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vittoria . 27 . Okt . Mussolini übereignete am Sonntag
^ meldet — . durch -

Ersolgreicher KamHf um Fluhübergänge
Berlin , 27 . Okt . 3m Südabschnitt der Ostfront eroberte

ein deutsches Infanterie - Regiment auf der Verfolgung der

Bolschewisten trotz starken sowjetischen Abwehrfeuers zwei
Brücken . Obwohl die Sowjets auf ihrem Rückzug die

Stüde in Brand gesteckt hatten , drangen die deutschen Sol¬

daten über die brennenden Brücken vor und bil¬

deten am jenseitigen Flußufer einen Brückenkopf . Noch

während der Kämpfe wurde das Feuer gelöscht .

3m Verlaufe dieser Kämpfe machte das deutsche In¬

fanterie - Regiment 1079 Gefangene und erbeutete sieben

sowjetische Panzerkampfwagen .

die Bauern von Littoria

Sie Worte Mussolinis in Littoria , so erklärt .. Popolo
d Italia "

, klängen wie eine Siegesmeldung . In der Tat
handele es sich um einen denkwürdigen Sieg , einen Sieg der
Technik , der Arbeit und der unbezähmbaren Zähigkeit des
italienischen Bauern , der dieses soziale Experiment krönte ,
bei dem einfache Landarbeiter zu Pächtern und kleinen
Grundbesitzern sowie direkten Erzeugern würden . Der Be¬
fehl des Duce , „ ins Volk zu gehen "

, fei keine leere Phrase ,
sondern ein Aktionsprogramm mit greifbaren Erfolgen . Die
Sozialpolitik des Faschismus habe zu Taten geführt , von
denen jede einzelne weit mehr zähle als alle Theorien und
utopischen Versprechungen der bolschewistischen Demagogen
und aller vlutokratischen Länder »usammengenommen . Der
Sieg des Pfluges in der harten aber ruhmreichen Atmosphäre
des Krieges sei gleichsam der Auftakt zu dem noch grö¬
ßeren und glänzenderen Sieg der Waffe «
gewesen .

damit sie sich dort für die Aufrechterhaltung des Sowjet¬
systems einsetzen . Außenkommissar Mo l o t o w wurde in
das Wolgagebiet kommandiert . Der Jnnenkommissar und
Generalkommissar für die Staatssicherheit . Verija . soll in
seiner kaukasischen Heimat nach dem Rechten sehen . Der ge¬
stürzte Oberkommandierende der Nordfront . Marschall
Woroschilow , bat den Auftrag int Norden , den er
militärisch nicht sichern konnte , die Staatsautorität auf der
inneren Linie zu festigen . Malenkow . Stalins persön¬
licher Sekretär , wurde nach Sibirien und dem Fernen Osten
entsandt , um dort die Ordnung aufrechtzuerhalten . Nur ein
Teil der Minister , bzw . Kommissare , befindet sich in dem
neuen Regierungssitz Samara . Die genannten Sendboten
geboren dem Obersten Verteidigungsausschuß an . der damit
praktisch aufgebört bat zu existieren . Schon daraus erkennt
man , daß die innere Front der Sowjetunion
brüchig zu werden beginnt . Der Bolschewismus
bat nicht nur seine militärische Offensivkraft verloren , son¬
dern auch seine politische . Er ist beute keine Bedrohung
mehr für Europa , sondern muß froh fein, - wenn er die im
Innern aufbredfenben Gefahren noch für einige Zeit bannen

Diese Entwicklung kommt nicht überraschend . Die kata¬
strophalen militärischen Niederlagen mußten üch ausroinen .
Die japanische Zeitung „ Tokio Asahi Schimbun " beziffert die
bolschewistischen Mannschaftsverluste an gut ausgebildeten
Kerntruppen auf 80 Prozent . Außerdem haben die Sowjets ,
so schätzt das Blatt , rund 75 Prozent ihrer Kohle und ihres
Eisens , wegen Unterbrechung des Verkehrs etwa 90 Prozent
des Kaukasus - Öls . 65 Prozent der landwirtschaftlichen Er¬
zeugung und 90 Prozent des Mangans verloren . Der Ge -
samtverlust der sowjetischen Produkti .ons -
f ä b i g t e i t werde mit etwa 80 Prozent eher zu niedrig ,
als zu hoch eingeschätzt . Wenn unter diesen Umstanden
Lord Beaverbrook im britischen Oberhaus erklärte ,
daß England und die USA . alle Verluste der Bolschewisten

Erfolgreiche Tageseinsätze unserer Luftwaffe
Berlin , 27 . Okt . Sowjetische Verteidigungs - und

Batteriestellungen sowie Trupvenansammlungen und Ko¬

lonnen im Südabschnitt der Ostfront wurden tn Tages¬

einsätzen der deutschen Luftwaffe am 25 . Oktober wiederum
erfolgreich ^ angegriffen und hierbei dem Gegner starke Ver¬
luste an Menschen und Material zugefügt . 3m Raum von
Rostow wurden Eisenbahnlinien unterbrochen und Züge
in Brand geworfen . 3m Nordteil der Ostfront wurden
ebenfalls Feindstellungen mit guter Wirkung heftig bombar¬
diert . Ein Handelsschiff von 1000 BRT . wurde im Ladoga -
See durch Bombentreffer schwer beschädigt .

wt . Eine militärische Niederlage ist für jedes politische
System die denkbar schwerste Belastung . Vor allem aber für
ein Regime , bas , wie der Sowjetstaat , völlig auf Gewalt
aufgebaut ist . Die Bolschewisten versuchten desbalb . so
lange es nur irgend ging , den Umfang und die Tragweite
der deutschen Vernichtungssiege der breiten Masse vorzuent¬
halten . Nachdem man aber ick Moskau bereits den Kanonen¬
donner der Front bört . und Behörden und Diplomaten die
» auptstadt verlassen haben , ist mit der Verschweigetaktik
nicht mehr viel anzufangen . Trotzdem hat es fünf Tage ge¬
dauert bis die sowjetischen Machthaber den Verlust von
Stalino bekannt gaben . Die Einnahme Charkows
durch deutsche Truppen , die in der gesamten europäischen
Presse stärkste Beachtung fand und selbst von den juden¬
hörigen Blättern der USA . nicht übersehen werden konnte ,
wird heute noch von der Moskauer Zeitung „ Roter Stern "

dementiert . Die Sowjets wissen genau , daß auch der un -
wissenste Bolschewist in der Aufgabe dieses wichtigen In¬
dustriezentrums einen weiteren Schritt zum unentrinnbaren
Untergang sehen muß . In diesen albernen , von vornherein
wirkungslosen Dementis drückt sich die verzweifelte
Ausweglosigkeit aus . die auf der herrschenden Schicht
lastet . Stalin , der in einem Panzerzug ruhelos umher
fährt , sendet seine engsten Mitarbeiter in das Hinterland ,

Die inneren Sorgen der Sowjets
Stalin sendet seine engsten Mitarbeiter in alle Teile des Bolschewistenreiches

Kramatorskaja genommen
Eine der größten Kampfwagenfabriken für die Sowjets
verloren — Zwei Handelsschiffe ostwärts Great Aarmouth

von Kampfflugzeugen versenkt

Aus dem Führerhauvtauartier , 28 . Okt . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Done,decken wird die Berfolgnng des weichen¬
den Feindes fortgesetzt . Deutsche Truppen drangen gestern
in Kramatorskaja ein . Die Sowjetunion hat damit
eine ihrer größten Kampfwagenfabriken
verloren . Weitere wichtige Industrie -Orte wurden durch
ungarische Verbände genommen .

Auch an der übrigen Front sind die Operationen int
Fortschreiten . * •

Die Luftwaffe bombardierte mit guter Wirkung das
Safengebiet von Kertsch und versenkte dabei ein Handels¬
schiff von 3000 BRT .

Ostwärts Great Aarmouth versenkten Kampfflug¬
zeuge bei Tage aus einem Geleitzng heraus zwei feind¬
liche Handelsschiffe mit zusammen 11 000 BRT .
Ein werterer grober Frachter wurde in der letzten Nacht
ostwärts Bridlington durch Bombenwurf schwer be¬
schädigt .

Vor der holländischen Küste und im Kanalgebiet verlor
die britische Luftwaffe am gestrigen Tage 13 Flugzeuge .

In Nordafrika zerschlugen deutsche Sturzkampf¬
flugzeuge britische Bunkerstellungen bei Tobruk .

Der Feind flog nicht in das Reichsgebiet ein .

rund 3 0 0 0 Bauern — wie schon kurz g <
weg ehemaligen Frontkämpfern , die btsbu - — - . - --
des Frontkämvferwerkes bebauten Bauernhöfe . Dabei führte

Das » Deutsche Saus " in Rom seiner Bestimmung
übergeben

Rom , 27 . Okt . Am Samstagabend wurde das n e u e
Deutsche Haus in Rom durch Staatssekretär Gauleiter
Bohle , der anläßlich des bevorstehenden 19 . Jahrestages
des Marsches auf Rom im Auftrag des Führers an der Spitze
einer Parteiabordnung in der italienischen Hauptstadt weilt ,
in feierlicher Form seiner Bestimmung übergeben .

ersetzen wollten , so ist das eine bewußte Aufschnei¬
derei . Das wird uns sofort klar , wenn wir seine Be¬
hauptung in nüchterne Zahlen übersetzen . Bis Ende Sep¬
tember verloren die Bolschewisten 12 000 Flugzeuge . Für
ihren Transport wären allein 300 Schiffe zu je 5000 BRT .
erforderlich . Für die Verladung von 17 000 Panzern . 27 000
Geschützen und Tausenden von Lastkraftwagen , die die
Sowjets bis zu dem oben genannten Zeitpunkt verloren ,
wären weitere 500 Schiffe zu je 5000 BRT . nötig . Für den
Ersatz des verlorenen Eisenbahnmaterials brauchte man 170
Spezialschiffe zu je 5000 BRT . Zusammengerechnet ergäben
das 970 Schiffe mit insgesamt . 4 850 000 BRT . Dabei ist die
Sperrigkeit des Materials , die eine volle Ausnutzung des
Laderaumes nicht zuläßt , noch nicht einmal berücksichtigt .
Da die Amerikaner Wladiwostok als Lieferungshafen auf¬
gegeben haben , und da Archangelsk durch Vereisung ausfällt ,
käme nur noch die Lieferung nach Stan in Frage , die
einen Seetransport von über 40 Tagen erfordern würde .
Weder die englische noch die amerikanische 3ndustrie ist in
der Lage , diese ungeheuren Materialmengen für den russi¬
schen Bedarf freizugeben , ja Re überhaupt zu produzieren .
Von der für die Lieferung nötigen Tonnage ganz zu schwei¬
gen . Die Erklärung Beaverbrooks stellt also eine be¬
wußte Lüge dar , die vielleicht noch ’ejht paar naive Eng¬
länder zu trösten vermag , die aber an .Her - Tatsache , daß der
Bolschewismus als Rückenbedrohung desMeiches erledigt ist .
nichts mehr zu ändern vermag . •

Industriegebiet Moskau
Von Wilhelm Ackermann

Die wirtschaftliche Bedeutung der sowjetischen Haupt¬
stadt erschöpft sich nicht in ihrer Eigenschaft als Zentral¬
punkt der Fertigindustrie , die sie in allen erdenklichen
Produktionszweigen in ihren Mauern beherbergt : Moskau ,
das ist zugleich der Mittelpunkt eines umfas sen¬
den Jndustriereviers , das feine von den Bolsche¬
wisten im Zeichen der Stalinichen Fünfjahresplane tm
Treibhausstil geforderte Entwicklung dem Umstande ver¬
dankt , daß es auf einem ausgedehnten , wenn auch nicht
besonders hochwertigen Kohlenvorkommen liegt . . Diese
Kohle , überwiegend Braunkohle , zieht sich in einem brei¬
ten . der Hauptstadt nach Westen vorgelagerten Gürtel m
einer Längenausdehnung von annähernd 500 Kilometer
von Norden nach Süden , mit einer größten Breite von etwa
200 Kilometer in der Gegend von Smolensk . 3n , seinem
Bereich und in der unmittelbaren Nachbarschaft sind eine
ganze Reihe von Großkraftwerken zur Stromver¬
sorgung der vielfältigen Industrie errichtet worden , von
denen sechs mit Kohle , zwei weitere in Kalinin und in
Gorki mit Torf betrieben werden . An sonstigen Boden¬
schätzen weist das Moskauer Gebiet Phosphorit - und einige
Eisenerzlager auf . Die Steinkohle bedeckt in einem schmalen
Streifen , der Teile des Moskauer . Rjasaner und Tulaer
Rayons umfaßt , etwa 20 000 Quadratkilometer mit einem
nach den letzten Schätzungen etwa 12 Milliarden Tonnen
betragenden Vorrat . Begünstigt von dieser Kohle , die wegen
ihrer Eeringwertigkeit keinen weiten Transport verträgt ,
hat sich rund um die Hauptstadt ein Kranz von Industrie¬
städten entwickelt , bis hin nach Wjasma im Westen , Kaluga
und Tula im Süden , Kolomna im Südosten , Bogorodsk im
Osten und Kalinin ( Twer ) im Norden . Sie alle liegen an
durchgehenden Eisenbahnlinien , von denen sich nickt
weniger als elf in Moskau treffen , das auf diese Weise
den verkehrstechnischen Zentralpunkt des
ganzen europäischen Rußlands bildet . Durch den
konzentrischen Vorstoß der deutschen Operationen von Westen ,
Nordwesten und Südwesten gegen Moskau ist bereits die
Mehrzahl dieser Eisenbahnen zugleich mit dem überwiegen¬
den Teil des Jndustriereviers für die Sowjets verloren :
nur der Weg unmittelbar nach Osten ist einstweilen noch
offen .

3m Rahmen der Fertigindustrie des Moskauer Be¬
reichs nehmen die Textilfabriken die erste Stelle ein .
Rund die Hälfte des gesamten Bedarfs an Webstoffen der
Sowjetunion wurde von ihr gedeckt , die Seidenindustrie
findet sich sogar zu 75 Prozent in und um Moskau konzen¬
triert . Neben Moskau selbst sind Orechowo , Serpuchow ,
Noginsk , Jegorjewsk die Hauptsitze dieser Produktion . Leder -
und Schuhfabrikation findet sich in Saraisk und Kimry ,
Pavierverarbeitung in JBogorobit , Eorbowo und Naro -
Faminskoje , Zement und Baustoffe der verschiedensten Art
in Kolomna . Die Stadt Moskau selbst stellt mit ihren
Werken der Stahlverarbeitungs - und Maschinenindustrie
etwa 20 Prozent des Eesamtpotentials der Sowjetunion
auf diesen Gebieten . Ein Elektrostahl - und ein Qualitäts¬
stahlwerk zur Herstellung von Werkzeugstäben versorgen das
ganze Gebiet und versenden ihre Erzeugnisse weit über bas
Land . Die größte Kugellagerfabrik „ Kaganowitsch " mit
einer Jahreserzeugung von 50 Millionen Lagern nimmt
eine Monopolstellung ein : erst neuerdings ist eine weitere
derartige Fabrik in Saratow entstanden . 3n und um Mos¬
kau ist besonders die Verkehrsmasckinenfabri -
lation außerordentlich stark vertreten : in der Stadt selbst
das große Autowerk „ Stalin "

, daneben bestehen mehrere
Flugzeugwerke und eine große Fahrradfabrik . Kolomna hat
wichtige Lokomotiv - und Waggonfabriken sowie Werften
für die Binnenschiffahrt . Podolsk eine bedeutende Näh¬
maschinenfabrik . Werke für den Erubenbedarf und für Öl -
verarbeitung , Ljuberzy eine bedeutende Produktion an land¬
wirtschaftlichen Maschinen und Geräten . Sehr stark ent¬
wickelt ist auch die elektrotechnische Industrie :
das Eroßwerk „ Elektrosawod "

, das ein ganzes Stadtviertel
für sich bildet , produziert Motore , Dynamos , Transforma¬
toren , Glühlampen und elektrische Ausrüstungen für Kraft¬
wagen . Daneben besteht noch eine große Fabrik „ Dynamo "

für elektrische Lokomotiven , Straßenbauausrüftung . Kabel
uiw . Auf dem Phosphoritvorkommen des Moskauer Be¬
reichs ist in Verbindung mit der Kohle eine reichhaltige
chemische Industrie entstanden , die Düngemittel , Farben ,
Lacke . Kunstfasern und pharmazeutische Produkte herstellt .
Die Moskauer Kaukschukfabriken „ Krasnyj Bogatyryj " und .
„ Kautschuk " nehmen eine überragende Stellung auf diesem
Gebiet für die ganze Sowjetunion ein .

Man erkennt schon an dieser kurzen und lückenhaften
Aufzählung , welch bedeutendes industrielles Erzeugungs -
votential auf den verschiedensten Gebieten mit dem Verlust
des Moskauer Reviers für den Bolschewismus ausfällt .
Praktisch liegt bereits seit Wochen dieses Gebiet in der
Hauptsache in seiner Produktionskraft still ,
denn nicht nur ein Teil der vorstehend genannten Jndustrie -
orte ist Bereits in deutschem Besitz , sondern vor allem ist das
Kohlenbecken und mit ihm der überwiegende Teil der Kraft¬
werke und damit der Stromversorgung ausgefallen . Damit
kann von einer Wetterführung der Erzeugung auch in dem
restlichen Bereich und in Moskau selbst bereits keine Rede
mehr sein . Der Zentralismus , der das boschewistische Denken
in politischer Weise wie in wirtschaftlicher Hinsicht be¬
herrscht . hat zu einer Anhäufung und Monopolisierung ge¬
wisser Industriezweige in und um Moskau geführt , die stch

rr cius *

Tausende Eurer Kameraden treten heute in den Besitz
des Bodens , den Re mit unermüdlichem Fleiß wieder frucht¬
bar machten , und ich habe die Gewißheit , daß sie ihn tn

Zukunft mit noch erhöhtem Verantwortungsgeiühl Kenia
unermüdlich weiter bebauen werden . Durch diese Kund¬
gebung erhält das gigantische Werk der Urbarmachung der
ehemaligen Pontinischen Sümpfe , das einen unumstößlichen
Beweis für unsere organisatorische Fähigkeit liefert nach
seiner wirtschaftlichen und technischen nunmehr auch seine
soziale Krönung . Mit dem gleichen unerschütterlichen Willen ,
mit Bern wir dieses Ziel erreicht haben , werden wir auch das
höchste Ziel erreichen , für das wir gekämpft hoben , kämpfen
und bis zum Endsteg kämpfen werde « .

Vorbildlicher Kommandeur
Wie Oberst Frhr . v . Lützow das Eichenlaub zum Ritterkreuz

erwarb

Berlin , 27 . Okt . Oberst Frhr . v . Lützow , Komman¬
deur eines mecklenburgischen Inf .- Regiments , wurde im
Polenfeldzug mit den Spangen zum E . K . 1 . und . 2 . Klasse
ausgezeichnet . 3m Westen erkämpfte er sich bas Ritterkreuz .
Seit Beginn des Einsatzes gegen die Sowjetunion hat Oberst
v . Lützow wiederholt erneute Beweise außerordent¬
licher Tapferkeit und besonderer Entschlußfreudigkeit
erbracht , die zugleich zu hervorragenden Kampferfolgen

Beim Angriff auf Kowno bildete er mit seinem Rei¬
men ! gegen zähesten Widerstand kirgisischer und tartanscher
Regimenter einen Brückenkopf über den Riemen und eroberte
dabei zwei Forts . Ein besonderes Ruhmesblatt für den
tapferen Regimentskommandeur ist der Sieg seines Regi¬
mentes bei Pustolchka am 15 . und 16 . Juli . Nach barten
Kämpfen erreichte das Regiment die Linie Nikitina — Koko -

tschina und wies hier unter persönlicher Feuerleitung
des Regimentskommandeurs alle von starken Panzerkratten
unterstützten Durchbruchsversuche der Sowjets ab . 500 Ge¬
fangene , 23 Geschütze , 11 Pakgeschutze und 4 Panzer waren
die Beute dieser Kämpfe . Dieser Sieg schuf die Voraus¬

setzung für die Einkesselung mehrerer sowietlscher Divi -

stonen bei Newel . „
Oberst Frhr . v . Lützow bat sich auch weiterhin bei den

Kämpfen seines Regiments bis zu seiner schwer en . Ver¬

wundung aufs höchste bewährt . Die Verleihung des Eichen¬
laubes wird zur Anerkennung der hohen soldatischen äugen¬
den eines Offiziers , der in feinem . Einsatz immer wieder
besonderen Mut und Tapferkeit bewies .

101 . Luftsieg des Majors Lützow
Berlin , 27 . Qkt . Wie der OKW .- Vericht vom 25 . Sept ,

meldete , hat tags zuvor Major Lützow . Kommodore eines

Jagdgeschwaders , seinen 101 . Luitsieg errungen . Nach

Oberst Molders ist er der zweite deutsche Jagdflieger , der

mehr als 100 feindliche Flugzeuge im Luitkamvi zum Ab¬

sturz gebracht hat . Am 18 . 9 . 40 hat er nach Abschuß von
14 Gegnern das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes erhalten .
Am 20 . Juli nach Abschutz des 40 . Gegners , erhielt er das

Eichenlaub zum Ritterkreuz als 27 . Soldat der Wehrmacht .
Aus Anlaß des 1000 . Abschusses feines Geschwaders richtete
der Reichsmarschall Hermann Goring ein Anerkennungs - und
Dankschreiben an den bewahrten Kommodore . Maior

Lützow konnte bann am 14 . September bereits feinen 70 .
Luftsieg melden und am 12 . Oktober wurde ihm vom »iubrer

und Obersten Befehlshaber der Wehrmacht zu feinem

89 Luftsteg das Eichenlaub mit Schwertern zum Ritterkreuz

des Eisernen Kreuzes verliehen .
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Dr . Goebbels 15 Jahre Gauleiter von Berlin

Berlin , 27 . Okt . Am 28 . Oktober sind 15 Jahre seit dem

Tage vergangen , an dem der Führer Dr . (Boebbels Vie
(Bauleitung L ^ Gaues Berlin der NSDAP , übertrug . Aus

diesem Anlaß reriammelte fick am Montagabend die Alte
(Barde der Berliner Bewegung „im Deutschen Opernhaus .
Der Stellvertretende Gauleiter Eörlitzer gedachte der cklur -

sorge , die Dr . Goebbels der Partei und der Bevölkerung von
Berlin widmete . Es kei ein besonderes Verdienst des Gau -

Reichsminister Dr . Goebbels 15 Jahre Gauleiter der
Reichsbanptstadt

Der (Bauleiter bei einer seiner letzten Reden im Sportpalast
PK .- Aufnahme : Kriegsberichter Kisselbach - Wb . ( K .)

Über das Ziel , auf das Roosevelt zusteuert , ist heute kein Zwei -

mehr möglich . Was aber hat diesen Mann auf den Weg ge -

iegseintritt der USA . führen soll , den gleichen
August 1936 erklärte , daß er den Krieg hasse

„ ,vtbe , die USA . von dieser Gefahr fernzuhalten .
Hatz dieses Mannes gegen Deutschland , ein Hatz ,

iheren Mahnungen und Warnungen völlig ver -

USA . greift in die Welt
Der Weg Roosevelts
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Grotzmufti von Jerusalem nach Italien geflohen
Den britischen Häschern glücklich entkomme »

Kanonenfutter für die Interessen Lnglanos
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner Sckriftle ' tung )

Land und Volk verraten

Offener Bries an den geflohenen Georg von Griechenland

Athen , 27 . Okt . Die Athener Zeitung ..Akkropolis " ver¬
öffentlicht einen offenen Brief des Vorsitzenden des Vereins
der alten Kriegsteilnehmer an den geflohenen
König Georg . In dem Brief wird dem geflohenen König
vorgeworfen , seinen E i d gegenüber dem griechischen
Volk gebrochen zu haben . Er habe die großen Tra¬
ditionen seines Landes vergessen und es innen - und außen¬
politisch verraten , allein um den Interessen der Engländer
und der Plutokraten zu dienen . Er habe den größten Fehler
begangen , die neutrale Haltung Griechenlands aufzugeven .
um dann das Land in den Krieg gegen Deutschland treiben
zu können . Nachdem er Griechenland ins Unglück gestürzt
habe , habe Georg es vorgezogen , die Flucht zu ergreifen unö
Gold und Devisen des Landes mitzunebmen .

leiters , wenn heute die Partei auch in schweren Zeiten
immer die Hand am Pulsschlag des Volkes halte
und die Bevölkerung in all ihren großen und kleinen Sorgen
und Nöten unermüdlich betreue . Dr . Goebbels dankte in
einer Ansprache dem Stellvertretenden Gauleiter und vor
allem den alten Parteigenossen für ihre selbstlose Arbeit « n
der Bevölkerung und würdigte ihre Teilnahme an einem~ ‘

die Reichshauvtstadt , der zu so sicht -

jetzt durch um so größere und unersetzlichere Ausfälle
rächt . Zwar hat Stalin in den letzten Fünfiahresvlänen
diese wehrwirtschaftlich bedenklich einseitige Entwicklung
bis zu einem gewissen Grade zu korrigieren versucht , durch
die Errichtung neuer Werke in weiter östlich gelegenen
Gegenden , zum Teil am Ural und in Sibirien , wo die Roh¬
stoffbedingungen dafür verhältnismäßig günstig sind . Aber
diese Korrektur steckt noch hinsichtlich ihres praktischen Er¬
gebnisses in den Anfängen , und selbst nach englischem Ur¬
teil bedeutet schon der bisherige Verlauf des Feldzuges im
Osten den Vertu st von Dreioierteln der so¬
wjetischen Produktionsfähigkeit in indu¬
strieller Beziehung . An dieser Tatsache ändert es nichts , ob
die Stadt Moskau selbst früher oder später auch mili¬
tärisch ihrem Schicksal entgegengebt , über ihre wirt¬
schaftliche Bedeutung ist bereits jetzt im Sinne ihres
Totalverlustes entschieden .

15jährigen Kampf um — ------ — „ —
baren Erfolgen geführt habe . Als Dr . Goebbels der 1430
Gefallenen der Bewegung in Berlin gedachte , die in diesem
Kriege ihre Liebe und Treue zum Führer mit dem Tode
auf dem Schlachtfeld besiegelten , erhoben sich die Ver¬
sammelten zu Ehren ihrer für das . Vaterland gefallenen

Rom , 27 . Okt . Der Eroßmufti von Jerusalem . Scheich
Amin el Husseini . ist . wie amtlich bekanntgegeben wird ,
wohlbehalten auf einem Flugplatz tn Subttalten
eingetroffen . ~ f .

Der Eroßinuiti von Jerusalem , einer der höchsten poli¬
tischen und religiösen Würdenträger der arabischen Welt , ist
ein erbitterter Gegner der E n g land er . Als
solcher war et Jahre hindurch der hartnäckigen Venolgung
durch die Briten und den Anschlägen des englischen Eeheim -

Für bie 7v 000 im Reich beschsftisteu kr 0 a 1 « sch « »
Arbeiter wurde eine Wochenschrift geschaffen , die de »
Titel » Kroatische Heimat " trägt . Staatsführer Dr . P a w e l i t f ch
erklärt in einem Geleitwort , daß die kroatischen Arbeiter , sowohl
in ihrer Heimat wie im verbündeten Deutschland , für de «
Endsteg der rechten Waffen schaffen und damit auch , u ihre «
eigenen Glück beitragen .

Parteikameraden .

Serbische Antwort an Lord Amery
Belgrad , 27 . Okt . . .Nowo Vreme " antwortete am Sonn¬

tag in einem Leitartikel auf eine vom Londoner Rundfunk
verbreitete Botschaft des britischen Kabinettsmitgliedes
Lord Amery an das serbische Volk . Schon einmal hat
Lord Amery , so schreibt das Blatt , uns das Dach über
den Köpfen angezündet und Tausende in den Tod
geschickt . Auch am 25 . März schrie er herum und fordert «
gerade uns Serben auf , uns selbst in den Abgrund zu stürzen .
Leider fanden sich damals einige Verrückte . Heute befindet
sich Großbritannien wieder in höchster Not . Es
findet sich nach dem Zusammenbruch der Sowjets kein Wahn¬
sinniger mehr in Europa , der bereit wäre , für Rechnung Eng¬
lands Selbstmord zu begehen . Jetzt erinnert man sich also
wieder der Serben und fordert sie auf . den englischen
Karren aus dem Dreck zu ziehen . Deshalb klatschte auch
London den kommunistischen Massen Beifall , um Re zur Fort¬
setzung ihrer Aktionen aufzumuntern . Wenn auch Menschen
sterben , Sachwerte vernichtet werden , das macht alles nichts ,
wenn nur die englische Rasse weiterlebt ,3um Wohle " der
von ihr unterjochten und geknechteten Ralfen und Völker
aller Farben und Sprachen der Welt .

! as . Berlin , 28 . Okt . Das Bündnis mit den Bolschewisten
macht Herrn Churchill doch einige Sorgen . Wie sich aus
einem , bei einem gefangenen englischen Offizier in Libyen
aufgefundenen vertraulichen Rundschreiben des großen
Hauptguartiers der britischen Nahostarmee « gibt , . sind
nämlich keineswegs alle britischen Offiziere
mit diesem Bündnis einverstanden . Die maß¬
gebende britische Stelle hält es deshalb für erforderlich ,
diesen Offizieren die angeblichen Vorteile dieses Bündnisses
klar zu machen . Das Hauplauartier setzt sich in , dem Doku¬
ment , das den Italienern in die Hände fiel , zunächst einmal
mit der Meinung der Offiziere auseinander , daß ein . .bri¬
tisch -bolschewistischer Sieg über Deutschland

" eine Ausbrei¬
tung des Kommunismus bedeuten würde . Darur hat das
britische Hauptguartier ein Gegenargument verbreitet , das
allerdings Stalin und Genossen kaum , mit besonderer Be¬
geisterung vernehmen dürften . Die britischen Generalstäbler ,
die dieses Dokument verfaßt haben , sprechen nämlich zur
Beruhigung ihrer antikommunistischen Offiziere die Horf -

nung aus , daß in Wahrheit ein für „ Großbritannien sieg¬
reicher Kriegsausgang " das Volk der Sowjetunion von den
hassenswerten Grundsätzen entfernen könnte , von
denen man sich in der Verzweiflung über eine militärische
Niederlage verlocken ließ . Es sind also „ hassenswerte
Grundsätze , die Stalin vertritt und der Sturz Stalins und
des Kommunismus ist in den Augen einiger britischer
Generale immerhin wünschenswert .

Die maßgebende englische Stelle . belehrt aber auchbie
Herren Offiziere darüber , welche nützliche Rolle die Bol¬
schewisten für England spielen . „ Jede Bombe , die auf ein
sowjetisches Dorf fällt , bedeutet eine Bombe weniger

Der Chef der Auslandsorganisation der NSDAP . , Gauleiter
Bohl «, wurde im Palazzo Venezia vom Duc « empfangen , der
mit dem Gauleiter «ine lange und herzliche Unterredung hatte .

Der kroatisch « Staatsführer Dr . Pawrlitsch entwickelte in einte
Red « das sozial « Programm b e s neuen Kroatien .
Die kroatische Wirtschaft beruhe nicht aus Sold und Kapital ,
sondern auf Arbeit und Leistung . Wer nicht arbeitet , werde au »
der Volksgemeinschaft ausgeschlossen . Deshalb seien auch die
jüdischen Eindringlinge genau so entrechtet worden , wie
es die Arbeiter unter ihrer Herrschaft waren .

In Agram wurde der kroatisch - italienische Ler¬
trag über die Grenzziehung zwischen Kroatien
und Montenegro unterzeichnet .

dienstes ausgesetzt , denen er sich jedoch oft in abenteuerlicher
Weise durch die Flucht zu entziehen wußte . Als Leiter des
Kampfes gegen die englische Herrschaft in Palästina war er
in Bagdad , wohin er fliehen mußte , außerordentlich ruhita ;
gleichzeitig war er auch einer der Leiter der irakischen Stuf »
itanbsbemegung . die im vergangenen Jahr Veranlassung zu
dem britischen überfall auf den Irak gab . Nach der britisch¬
sowjetischen Besetzung des Landes boten die Briten alles auf .
feiner habhaft zu werden , und setzten sogar einen Kovfvrets
von 25 000 Pfund Sterling aus . Dem Eroßmufti ist auch
diesmal die Flucht aus den englischen Fängen gegluckt : jetzt
befindet er sich in Stalien in Sicherheit ..

Die Ankunft des Eroßmuitr wird in Italien leb¬
haft begrüßt . Amin el Husseini ist nach Ansicht hiesiger
italienischer Kreise nicht nur einer der erbittertsten Feinde
Englands , sondern zur Zeit zweifellos die bedeutendste
arabische Persönlichkeit und einer der angesehen¬
sten Würdenträger der muselmanischen Welt . Er bekleidet . in
der Tat auf alle Zeit das Amt des Vorsitzenden des Stän¬
digen Muselmanischen Erekutivausschuffes und wird als
eine der wichtigsten politischen und religiösen , Persönlich¬
keiten des Islam von über 310 Millionen Muselmanen ge¬
achtet und geehrt .

auf England , jeder Tank , der an der Ostfront abge¬
nutzt wird , bedeutet einen Tank weniger , der tn ber west¬
lichen Wüste oder bei einer Invasion der Turtzt und
Syriens eingesetzt werden kann "

. Die Völker der « owiet -
union sind also nach britischer Auffassung lediglich dazu da .
für Großbritannien sich zu verbluten und zu sterben .

Die Bolschewisten dürfen damit die gleiche Rolle spie¬
len . die England noch allen Staaten zudachte , die sich mit
ihm verbündeten . Gerade in diesem Zusammenhang ist auch
eine noch nachträglich bekannt gewordene Stelle der letzten
Eden - Rede interefiant , da hier nämlich Eden be¬
stätigte , daß genau die gleiche Aufgabe , für England zu
bluten , auch Griechenland und Jugoslawien zugedacht waren .
Wenn man heute , so erklärte Eden , die englische Krieg¬
führung kritisiere , dürfe man folgendes nicht außer acht
iafien . Es fei das Verdienst der englischen Politik gewesen ,
wenn Deutschland durch den Feldzug in Serbien und
Griechenland zwei Monate feftgebalten und dadurch gehin¬
dert worden sei , früher gegen die Sowjets loszuschlagen . Mit
dieser Bemerkung , die Eden im Üfereifer ferner Verteidi¬
gung entschlüpfte , bat er die ganze Abgrünbigkeil der
britischen Kriegsausweitungspolltlk . zu
erkennen gegeben . Er rühmt sich offen , daß es den Briten
gelungen ist , Serben und Griechen in den Krieg hinein »

zulocken und gesteht damit das ein , was bisher von briti¬
scher Seite immer scheinheilig verschwiegen wurde . . Eng¬
lands Bundesgenosien dürfen sich immer für . bte britischen
Plutokraten verbluten . Das ist zwar eine keineswegs neue
Erkenntnis , die hier aber doch in recht bemerkenswerter
Weise von maßgebenden amtlichen englischen Stellen be¬
stätigt wird .

die europäischen Streitigkeiten nicht auf friedlichem Wege hätten
bereinigt werden können . Anläufe hierzu sind wiederholt unter¬
nommen worden , und wir brauchen nur bet vielen Vorschläge des
Führers zu gedenken , die ausnahmslos auf eine friedliche Be¬
reinigung der europäischen Streitigkeiten hinzielten . Wenn alle
diese Bemühungen , den Konflikt tn Europa zu vermeiden , nicht
zum Ziele führten , so ist daran in erster Linie Herr Roosevelt
schuld . Seit dem 5 . Oktober 1937 konnte gar kein Zwifel mehr
darüber bestehen , daß Roosevelt alle diejenigen Kreise unterstützte ,
die zum Kriege gegen Deutschland hetzten Es ist dieses die b e -

tüchtigste Quarantänerebe Roosevelts , in der
er u . a . erklärte , wenn eine Epidemie sich ausbreile , dann billige
die Gemeinschaft eine Quarantäne für die Angesteckten , um die Ge¬
meinschaft gegen eine Ausbreitung der Krankheit zu schützen . Da¬
mit war das Stichwort gegeben , das die Runde um den Erd -
ball machte . Deutschland , Italien und Japan wurden als di «

„ Aggtesioren
"

gleichsam in die öffentliche Acht getan , und zwar zu
einem Zeiipuntt , als noch von keiner Sudetenkrise und noch nicht
einmal von der Heimkehr der ostmätkischen Deutschen in das grö¬
ßere Reich die Rede war . Ganz folgerichtig dieser Quarantänerede
bat denn auch Roosevelt ein Iaht später München auf das heftigste
befehdet und alles getan , um eine Verständigung von Dauer in

Europa unmöglich zu machen . In allen Untersuchungen über die

Schuld an diesem Kriege muß die Quarantänerede Roosevelts eine

hervorragende Stelle einnehmen .

Roosevelt ist den einmal eingeschlagenen Weg bis heute
weitergegangen . Es war selbstverständlich , dah in ihm die 3 u *
b e n unb alle biejenigen Kreise , bie das neue Deutschland haßten ,
bas Heil bet Welt erblickten . Das amerikanische Volk ist seinem
Präsidenten seht widerwillig auf diesem Wege gefolgt . Es ist hier
nicht der Platz , im einzelnen die Tendenzen und Stimmungen tn
den Vereinigten Staaten aufzuweisen . Dos hat gerade jetzt ein

sehr guter Kenner der amerikanischen Verhältnisse Adolf Hal -

selb in seinem soeben ( im Verlag Brosche ! u . Co ., Hamburg )
erschienenen Buch „ USA . greift in die W e l t " in Vorbild -

licher Weise getan , einem Buch , das sich übet das Niveau der so-

genannten Tagesliteratur hoch heraushebt und dennoch im besten
Sinne aktuell ist . , , . ,

In England hat man natürlich begeistert jebe Möglichkeit auf .

gegriffen , Roosevelt auf seinem Wege » otanjutreiben unb sich bie

Hilfsmittel ber USA . bienftbar zu machen für feinen Krieg , bet Ja
streng genommen nicht nut bet Krieg Churchills , sondern , bas be¬

weisen bie von uns aufgefunbenen Eeheimbokumente , auch ber

Krieg Roosevelts ist . Wenn England diese Hilfe nun teuer be¬

zahlen muß und wenn die USA . ^ ereitstehen , das englische Erbe

anzutreten , so hat London diese Entwicklung weder gewollt noch
kommen sehen . Heute greift das Roosevelt -Amerika tn bte Welt ,
es versucht ben Briten nachzueifern , unb es versucht tn einem Zeit¬
punkt , in bem bie Stützpunktpolitik längst überwunden ist , noch auf
diesen Wegen einstiger britischer Weltreichspoltttk zu wandeln , as .

fei mehr möglich . Was aber hat dielen Mann auf den Weg ge¬
trieben , der zum Kriegseintritt der USA . führen soll , ben gleichen
Mann , ber noch im August 1936 erklärte , daß er den Krieg hasse
unb bafür sorgen werde , bte USA . von dieser Gefahr fernzuhalten .
Woher rührt der Hatz dieses Mannes gegen Deutschland , etn Haß ,
der ihn seine früheren Mahnungen und Warnungen völlig ver¬

gessen lägt ? Packt man das deutsch -notdamerikanstche Verhältnis
von der historischen Seite an , so wird man allerdings feststellen
müssen , daß schon lange vor der Zeit des heutigen Präsidenten
Roosevelt sich bie bis bahin allgemein guten Beziehungen ver¬

schlechterten . Man wird ben Beginn biefer Gegnerschaft etwa tm

Jahre 1896 ansetzen können , in jener Zeit , in der England die

Möglichkeit einer kriegerischen Auseinandersetzung mit dem auf¬
strebenden Deutschland in bas Auge zu fasten begann unb nun eine

Rückenbeckung suchte . Lonbon hat damals begonnen , das bis dahin

keineswegs immer gute Verhältnis zu den NSA . systematisch zu
bereinigen . Es ist nicht ohne Ironie , daß es ebenfalls etn Roose¬
velt war , nämlich Theodore Roosevelt , der sich tn der Zett seiner

Präsidentschaft ( 1901 bis 1909 ) stark für die Annäherung an Eng¬
land einsetzte . So konnte schon in der Marokko -Krise tn der Kon -

& von Algeciras ( 1906 ) dem isolierten Deutschland und öfter »

ngarn eine Mächtefront gegenubergeftellt werden , der neben

England , Frankreich , Rußland , Italien und Spanten auch bte Ver¬

einigten Staaten angehörten . Hier kann man wohl ben Segtnn
eines Weges sehen , ber zum Eintritt der USA . in den Weltkrieg
als Gegner Deutschlands führte . . .

Insofern also wandelt Franklin D . Roosevelt m b e n S p u -

ten Theobore Roosevelts unb Wilsons . Aber es

wäre doch falsch , die Dinge nur unter diesem Gesichtswinkel zu
• sehen , wenngleich es sicherlich nicht nebensächlich ist , daß die eng¬

lische Politik in ben letzten 45 Jahren alles bqran «- setzt hat , Ein¬

fluß auf die Meinungsbildung des amerlkanychen Volkes zu ge -

wiynen unb ihm ein Bild von Europa und besonders von . Deutsch¬
land zu vermitteln , wie es englischen Jnteresten und Absichten ent¬

sprach Es hat in den USA . nach dem Weltkrieg dennoch einen

ehr starken Rückschlag gegeben . Man neigte nach den Verlusten ,
die auch bie USA . hatten in Kauf nehmen müssen , ber Ansicht zu .

baß man Europa sich selbst überlasten solle unb tn Amerika genug

ju tun habe . Schon bie vorhin gekennzeichnete Äußerung bes

jetzigen Präsidenten Roosevelt zeigt ja , daß dieser Mann noch 1936

einer solchen amerikanischen Aunanung nicht widersprach . Man

muß sich immer wieder vor Augen galten , ^ § 3100 ^ 0611 fein Slmt

antrat in einer Zeit der schwersten .u" rtlchastlichen Krise der USA .

Hier wieder ist es nicht ohne Ironie , daß der Amtsantritt Roose¬

velts zeitlich fast mit dem Umbruch mit Deutschland zusammenfallt
Beide Länder befanden sich in außerordentlichen nnrtldjafthdjen

Schwierigkeiten . Während es in Deutschland der genialen Subrung

Adolf Hitlers gelang , diese Schwierigkeiten außerordentlich schnell

zu überwinden , blieben in den reichen USA . alle Reformversuche

Roosevelts stecken Es zeigte sich, daß Roosevelt eben kein sozialer
unb wirtschaftlicher Reformator war , wobei man hinzufugen mutz ,
baß mit ben . Kräften , bie um unb hinter btefem Manne stauben ,

auch wirtschaftliche Reformen gar nicht zu erreichen waren . Je

mehr Roosevelt begriff , daß seine sozial - unb wirllchaftspolitische
Reformarbeit zu nichts führte unb tetnesrogs den Wohlstanb her¬

beizaubern konnte , ben er bem amerikanischen Volk versprochen
hatte , wich et von dem Gebiet der Innen - und Sozialpolitik auf
bas Gebiet bet Außenpolitik ans . Das wurde -hm noch dadurch

erleichtert , daß der europäische Konflikt sich in jenen

Jahren langsam abzuzeichnen begann . Es war keineswegs so , daß

Britisch - amerikan .

Sowjethilfe aus¬

sichtslos
Unüberwindliche Schwie¬

rigkeiten müßten die Ver¬

einigten Staaten und Eng¬
land beseitigen , um der
Sowjetunion wirksame Ma -

tetialhilfe zu bringen . Dl -
leistungsfähigsten sowieti -
schen Häfen in der Ostsee
und im Schwatzen Meer
sind bereits in deutscher
Hand und eventuelle Lie¬
ferungen fite die Bolsche¬
wisten müssen daher , wie
unsere Karte übersichtlich
zeigt , sehr weite Umwege
machen , die außerordent¬
lich zeitraubend unb ange¬
sichts bet Aktivität bet beut - . , , .          , .
ichen Kriegsmarine unb Luftwaffe auch keineswegs sichet sinb . Der

Weg nach Moskau über bie Weltmeere ist sehr lang , unb ob bte

versprochenen Transporte über Wladiwostok unb bie Sibirische
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( Weltbilb -Eliese . M .)

I Bahn , übet ben Persischen Golf und Iran ober übet bas Eismeer
unb Archangelsk geleitet werden — bie Hilfe kommt ans leben Fall

■ zu spät .
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.Trüber

Berliner Theaterbrief
Berlin , Ende Oktober .

— Wir gedenken am 28 . Oktober : des 1852 in Wiesenena bei
Delitzsch geborenen Vorkämpfers für ein völkisches Deutschland
Theodor Fritsch , gestorben 1933 in Leipzig . Beruflich im
Müllereigewerbe tätig , lernte er schon im zweiten Reich die wirt¬
schaftlichen Nöte des durch die fortschreitende Industrialisierung be¬
drängten Handwerkerstandes kennen . Als Sprecher der deutschen
Handwerker hat Fritsch die Gefahr der wirtschaftlichen Zrnina -

herrschaft des Judentums wie auch der Freimaurerei erkannt . Nicht
weniger als dreiunddreitzigmal wurde

'
dieser tiefgründige Kenner

der Judensrage von Juden „ angeklagt " ; zweimal mutzte er für seine
Lbeyeugung Haststrafen abbützen . 1887 gab Fritsch den „Antise¬
mitischen Katechismus " heraus , jetzt „ Handbuch der Judenfrage

"
.

Für seinen Kampf ries er 1902 die Zeitschrift „ Hammer
" ins

Leben .— 1899 starb in Baltimore der Erfinder der Setz - und
Gießmaschine „ Linotype " Ottmar Mergenthaler , geboren
1854 in Hachtel in Württemberg . Ursprünglich war Margenthaler ,
der 1872 noch den Vereinigten Staaten auswanderte , Uhrmacher . —
1916 starb an der Westfront durch einen Zusammenstoß mit der
Maschine eines der Kameraden seiner Jagdstaffel in der Luft , der
Schöpfer der Taktik des Luftkampfes , Oswald Boelcke , geboren
1891 in Halle -Eiebichenstein , kurze Zeit nach seinem 40 . Luftsieg .

— Reformationsscst und Bußtag verlegt . Mit Rücksicht auf
bi « besonderen Erfordernisse der Kriegswirtschaft werden das
Reformationsfest (3t 10 . ) auf den nachfolgenden und der Bußtag
( 19 . November ) auf den vorhergehenden Sonntag verlegt . Die ent¬
sprechenden kirchlichen Feierlichkeiten finden an diesen Sonntagen
statt .

»den Aufnahmefähigkeit geopfert
a „ ie die Sicht aus der Tragödie

zweiten Teil , den wir spater zu sehen bekommen werden , ver¬
lieren . Der übersinnlich -mystische Gehalt , das Ringen des Dämons
mit der göttlichen Allmacht , gewinnt überragende Bedeutung .
Darum lägt Gründgens den Erdgeist als riesengroßes Gesicht
erscheinen , hüllt er Zwischenbilder in Nebelschwaden , vermeidet
er in Stadtbildern das realistische Detail . Rochus Eli - ses träum -

hafte Bühnenbilder entsprechen vorzüglich den Intentionen des
großzügigen und tiefschürfenden Inszenators . Eründgens selber
als Mephisto ist ein fast an das Tragische rührender Luzifer , ein

gefallener Engel , ein Empörer , der eine abweisende Geste macht ,
al , der Herr vom Schalk spricht . Ein Grande dann in der mensch¬
lichen Verkleidung , von überlegenem kaltem Hohn , wert entfernt
bei aller Schärfe des Witzes vom Spatzmachertum . Paul Hartmann
hat für den Faust edle Sprachgewalt , doch kaum die nach anderen

Sphären drängende Seele . Käthe Gold : ein Kind und Weib ,
eine Heldin voll Schwäche , die rührendste Gestalt . Im Ganzen
einer der schönsten Erfolge des Staatsthealers . — Gerhart
T . Buchholz und Karl Heinz Martin haben Heinrich Laubes

Schiller - Stück „Sie Karlsschiiler
" einer Bearbeitung unter -

Ei
. Das phrasenreichste Schauspiel der Literaturepoche , die al ,

es Deutschland einen neuen Sturm und Drang — aber ohne
e — entfesselte hatte wohl eine energische Korrektur notig .

Matzstab mutz dabei die Persönlichkeit Schillers sein . Wird das
Stück dem schon Dreiundzwanzigjährigen gerecht , ihm , der bereits
in der ganzen Welt als bahnbrechendes Genie galt und seinen
„Fiesco

^ in der Tasche trug ? Hier erscheint er als e,n knaben¬

hafter Ekstatiker , der von einem Gefühl zum anderen schwankt ,

Zu Fuh ins Glück
Kleine Studie im Wiesbadener Alltag

Ich Bin weder Standesbeamter noch Zeremonienmeister . Darum
darf es mich schon ein klein , wenig innerlich berühren , wenn ich
so ein Paar ganz frisch verheiratete -Eheleute Herkommen sehe (zu¬
mal wenn er , als Soldat , das Glück des Heiratsurlaubes in seinen
Augen mitherumträgt . . .) .

Da hastet man so dahin , die Gedanken find Bei der nächsten
Berufsarbeit oder beim letzten Steuerbescheid , und mit einem Male
Bemerkt man auf dem anderen Gehsteig eine fast feierliche Pro¬
zession . Das heißt es sind eigentlich Bloß vier Leutchen . Aber das
Paar vorneweg macht schon einen nicht alltäglichen Eindruck . Das
Mädchen trägt ein schlichtes Blumensträutzchen int linken Arm
und rechts — ja , so ist s ! — hat es sich in einer auffallend be¬
stimmten , fast möchte man sagen , besitzergreifenden Weise in seinen
Begleiter eingehängt Der . junge Mann selbst geleitet seine Frau
behutsam , aber nachdrücklich führend dahin . Eine gewisse freudige
Feierlichkeit liegt auf den Gesichtern .

Und hinter dem jungen Paar schreiten zwei Männer ungleichen
Alters in einigem Abstande daher . Die Art , wie sie ihre Unter¬
haltung führen , und die Gemessenheit , mit der sie dem Paare
folgen , unterscheidet auch sie von den beliebigen Fußgängern , die
Arbeit oder Mutze auf den Weg brachte . Und so wandelt der kleine
Hochzeitszug fast unauffällig zum oder vom Standesamt und man
sucht wohl nach der Trauung einer der schönen Gaststätten unserer
Stadt auf .

Ich halte es für keinen Schaden , daß heute mehr junge Ehe¬
leute diesen ersten gemeinsamen Weg zuFutz gehen . Mann und

Frau müßen oft noch wichtigere und schwerere Wege zu Futz mit¬
einander gehen !

Zuweilen bedrängt es mich , den jungen Menschen die Hand zu
drücken . In Gedanken tue ich es bestimmt und meine besten
Wünsche haben sie je und je begleitet ! sp .

Ehemals überwog bei Darstellungen des „ F a u st
" bte

Freude am „ farbigen Abglanz
"

, hielt man sich nur allzu wörtlich
an die Worte des Vorspiels : „ So schreitet in ~bem engen Bretter¬
haus den ganzen Kreis der Schöpfung aus ! Heute wollen wir
nicht mehr der Wundermaschinerie em Herrenrecht eintäumen .
Entscheidend ist für uns der Geist , der sich im Werk des Nach -

Dichters verkündigt . Richt szenisches Unvermögen , sondern das
Streben , das Wesentliche klar zu fassen , das Werk auf seinen
symbolischen , magischen Grundgehalt zurückzuführen , ließ Gustaf
Eründgens tn seiner Inszenierung im Staatstheater auf
manche weitausgebreitete Schau verzichten . Der Osterspaziergang
wird auf den Teil beschränkt , in dem Faust hervorrritt . Die
Walpurgisnacht bleibt tn der Andeutung , ein kurzer »phantastisch -
flimmentbet Spuk , der die Szene im Dom überblendet . Dafür
werden Bilder hervorgehoben , wie „ Wald und Höhle "

lag “
, die gewöhnlich der mangelnden Aufnahmesäbigkeil

werden . Die Inszenierung will nie die Sicht auf der

Wiesbadener Nachrichten

Hakenkreuz und Ähre
Born aktiven Reichsarbeiisdienst der weiblichen Jugend zum

Kriegshilfsdienst

Die Arbeitsmaiden des Sommerhalbjahres 1941 stehen nach
dem Erlaß des Führers vom 29 . 7 . 1941 noch ein weiteres halbes
2ahr im sogenannten Kriegshilfsdienst . Nicht mehr im
Lager und bei bett Bauern erfolgt nun ihr Einsatz — dazu ist
bereits der neue Jahrgang wieder in die Lager eingezogen — ,
sondern vor allem Bei Wehrmachts - , Staats - und Parteidienst¬
stellen , Bei der Straßenbahn , Reichsbahn und Reichspost , in Kran¬
kenhäusern , Lazaretten , NSV -Heimen , Kindergärten und anderen
öffentlichen sozialen Einrichtungen , Bei kinderreichen Familien und
in RüstutmsBeirieben . Überall da , wo Arbeitskräfte fehlen , stehen
nun bte Möbels bes Kriegshilfsbienstes , die eben bi « Schule des
Arbeitsbienstes hinter sich haben und nun beweisen , daß sie die
große Zeit unb ihre Forderungen verstehen .

Bis auf bie Möbels , bie in Rüstungsbetrieben eingesetzt finb ,
wurden fast . alle KriegshilfsdienstverpfNchtete gemeinschaftlich in
Gruppen untergebracht . Auch in Wiesbaden wohnen die
Mädels in Unterkünften , hier werden sie verpflegt und unterstehen
einer llnterkunftsführerin . Tagsüber erfolgt der jeweilige Einsatz
an bett verschiedenen Arbeitsplätzen . Die Feierabende stehen den
Mädels zum Teil für Film -, Theater - und Konzertbesuch , zu Kursen
für ihre berufliche Weiterbildung oder zur eigenen Beschäftigung
mit Büchern , bei Basteln unb Musizieren in bet Unterkunft zur
Verfügung . Zwei Abende werden gemeinsam in bet Untetkunft
veibtacht — einmal um bie Wäsche unb Bekleidung in Dtbnung
zu halten ; am anbeten Abend faßt bie Kameradschaftsführerin bie
politischen Geschehnisse zusammen unb gibt einen wöchentlichen
llbetblrck . Außerdem stehen den Mädels Zeitungen , Zeitschriften
und Bücher zur Verfügung . Es werden auch Feierabende durchge¬
führt , die nach des Tages Arbeit bie Kriegshilfsdienstverpflichteten

Wiesbadener Tagblatt Rr . 253 Seite 3

Wann scheint der Mond im November ?

Dienstag : Verdunkelung von 18 .12 bis 8 .11 Uhr

eine von Jürgen Fehling inszenier
des Witzes und lustiger Charaki
Hauptperson ist Aribert Wäscher

Geschäftliches
(Aub «r Serontwortun « ber SdtriftUitung )

Aus Runst und Leben

» Burg Wildenberg im Odenwald . In einem fesselnden
Lichtbildervortrag sprach am Montagabend »m kleinen Kurhaus -

saal Regierungsbaumetster Zichnet über die . Geschichte der
1170 im Odenwald erbauten Burg Wildenberg , auf bei Wolfram
von Eschenbach , wie durch Forschungsergebnisse der letzten
Jahrzehnte , besonders von Prof . Schneider , festgestellt rst , seinen

„ Porzival
"

, wenigstens zum größten Teil , verfaßte . Da frühere
Sagen als Ort der Handlung vielfach Spanien angaben , Bat man
die Gralsburg lange Zeit dort gesucht , bis man unzweifelhafte
Beweise fand , daß dem Sänget bie Wildenburg , auf bet er

längere Zeit als Hausdichter des Edelherrn Rupert von Durn
lebte , zum Vorbild feiner Gralsburg wurde Gewiße
Stellen in dem gewaltigen Epos , auch bet Name „ Munsalvasche
( eine Umformung aus dem Französischen , das ja dem fahrenden
Sänget vertraut wat ) lehnt sich an den Namen bet Burg

„ Wildenberg
" an . verwenbete Stein -Inschriften , zum Beispiel

„Owe Mutter "
, Worte , die Porzival an Herzeloide richtet , bte

Erwähnung des für damalige Zeit besonders schönen und gewal¬
tigen Kamins beweisen , datz bet Dichter hier das Vorbild zu

Sepso - Tinktur

gehört in Ihre Haus - Apotheke !

Warum ? Weil Sie immer ein zuverlässiges und rasch wirkendes

Desinfektionsmittel zur Hand haben müssen . Denn kleine Ver¬

letzungen , wie sie durch Schnitte , Stiche , Risse , Bisse und der¬

gleichen verursacht werden , kommen ja im täglichen Leben so oft
vor ! Und alle , auch kleine offene Wunden sind der Gefahr der In¬
fektion durch Bakterien ausgesetzt . Deshalb soll man auch gering¬
fügig erscheinende Verletzungen nicht unbeachtet lassen , sondern sie
rechtzeitig mit Sepso -Tinktur desinfizieren . Sepso -Tnütur , die in
allen Apotheken und Drogerien tn Flaschen zu fünfundfünfzig
Pfennigen und in handlichen Tupfröhrchen zu neunundvierzig
Pfennigen erhältlich ist , wirkt genau so desinfizierend wie Jod -

Tinktur und ruft keine unerwünschten Nebenerscheinungen hervor »
Sie hat weiterhin die angenehme Eigenschaft , keine Flecken in der

Wäsche zu hinterlassen . Auch kann [ie von der Haut leicht abgewaschen
werden .

Der Soldat geht vor

Ein begrüßenswertet Entschluß ber Photographen

Der Arbeitsanfall läßt es in vielen Fällen nicht vermeiden , daß
man in Geschäften ober Dienststellen länger als üblich warten muß .
Auch ber eine oder andere Soldat ist dazu verurteilt , in der Reihe
der Wartenden Schlange zu stehen , d . h . nur dann , wenn bie übrigen
Volksgenoßen bas zulaßen . In vielen Fällen wirb bem Solbat ein ,
Vorrang eingeräumt weiden und dadurch allgemein der Dank zum
Ausdruck kommen , den wir allen Soldaten schulden . Leider ist diese
Rücksicht noch nicht allgemein . Es ist daher um so mehr zu Be¬

grüßen , daß der Reichs - Jnnungsmetster des P H oto -

graphenhandwerks [eine Berufskameraden aufforbert ,
Aufnahmen für die Wehrmacht allen anderen Aufträgen ooranzu -

stellen . Es heißt u . a . in dem Aufruf : „ Keinem Urlauber darf die

Anfertigung einer Aufnahme verweigert werden , ganz gleich , zu
welcher Geschäftszeit er kommt , selbst wenn kurz vor Weihnachten
wegen Arbeitsüberlastung andere Aufnahmen nicht mehr ange¬
nommen werden . Allen Photographen ist aus Erfahrung bekannt ,
wie wichtig diese Aufnahmen für die Angehörigen ber Front -

solbaien sind . " Dieser Appell ist begrüßenswert unb wir erwarten ,
baß sich ihn alle Volksgenossen zum Vorbild nehmen . p .

der kindisch trotzt und in Zerknirschung vergeht , bet sich mit den
Schülern — ber Regimentsmebikus ! — herumbalgt unb sich im

Haustheater bes Schloßes , wo er Goethes Elavigo spielt , wie eip
losgelaßenes Füllen gebärdet . Ja , Schiller war linkisch , doch
damals bereits ein gehärteter , im Unglück ungebrochener und
hellsichtiger Mensch . Davon weiß bas Stück wenig , trotz ber
zahlreichen Zitate seiner Verse , die sich merkwürdig genug im
Munde bes Knabenhaften ausnehmen , not wenn et Worte des
„ Don Carlos " und Strophen aus dem „ Lied an die Freude

" vor -
ausnimmt . Zugegeben , es sind bie ersten Bilder in ber Neu¬
einrichtung farbig unb teilweise von einem glücklichen Luftspiel¬
geist gesegnet , aber erkennen wir in ihnen unseren Schiller wieder ?
Der zweite Teil gehört mehr bem Herzog Karl Eugen . Die
Bearbeiter unternehmen ben Versuch , ben Böotier , den über
alles Matz dünkelhaften und brutalen Despoten biedermönnisch
zu saßen . So wird die Gestalt uns nicht näher gebracht wird
sie auch nicht problematisch , sondern so zerfällt sie . Der schwung -
und glanzvollen Aufführung im Schillertheater fehlte es an der
nötigen Ökonomie . Mutz Horst Caspar ( Schiller ) vom Anfang
Bis zum Ende rasen ? Der hochbegabte Schauspieler scheint in
Gefahr , sich zu verkrampfen . Heinrich George vermag mit seinem
saftigen Temperament über bie Brüchigkeit ber Gestalt bes
Herzogs zu tauschen . Mila Kopp » ist klug unb anmutreich die
(Stalin Hohenheim . Die barocke Innenausstattung des Schloßes
( Friedrich Prötorius ) ist für sich eine Sehenswürdigkeit . — Die
um 1908 entstandene Komödie „ M oral " von Ludwig Thoma ,
die durchaus zeitgebundene Gesellschaftssatire , wird in den letzten
Jahren recht häufig hervorgeholt . Gewann sie neue Aktualität ?
Eewih nicht . Aber es ist , als ob der Abstand sie uns nur noch
schätzenswerter mache . Früher wird man sich nur darüber amüsiert
haben , wie Thoma den lieben Nachbarn und gar die hohe unb
höchsten Herrschaften hechelt , wie er bem Tugendbonzentum , dem
Pbarifäerpathos zu Leibe geht . Jetzt aber kommt noch das Dekor
hinzu , das man damals noch nicht so sehr als komisch empfinden
konnte : bas Talinimäßiae , Pompös -Theaterhafte des Wohnstils ,
die von dicken Plüfchvorhängen luftdicht abgeschloßene bürgerliche
Welt mit ihrem Stuck unb Möbelgekringel , ihrem Kramlaben
von Nippes , überheblichen Thronen als Sitzgelegenheiten , ihren
Podesten und Wintergarten -Felsgrotten , ihren Figuren in hohem
Stehkragen und Schnürkorsett . Di - Unnatur dieses Äußeren wird
uns zum belachenswerten Spiegel einer gesellschaftlichen Ver¬
logenheit . 3m Staatstheater , tn der Einrichtung von Willi
Schmidt , spielt fast jedes Requisit eine Komikerrolle . Dazu kommt

Vorstellung , die an Prägnanz
stik wenige ihresgleichen hat ,
is Tugenowächter in tausend

Florian Kienzl .

wieder in der Gemeinschaft zusammensaßen . An den Sonntagen
können die Mädels entweder einmal nach Hause oder in ihr altes

Lager fahren , sie können die nähere Umgebung kennenlernen ober
aber cs werben gemeinsame Wanderungen durchgeführt , je nach¬
dem , wie ber Anfall ber Arbeit ist und wie mit dem Einsatzstellen¬
leiter vereinbart wird .

Tragen diese Mädels nun auch nicht mehr bie braune Tracht
bes Arbeitsbienstes und nicht mehr ihre blauen Kleider mit dem
roten Kopftuch , so gehören sie doch auch weiterhin zum Reichs -
arb - itsdienst , der die Betreuung dieser Kriegshilssdicnstver -

pflichteten übernommen hat Die Mädels tragen an ihrer Zivil¬
kleidung eine Nadel mit dem Symbol des weiblichen Reichsarbeits¬
dienstes . Hakenkreuz und Ähre , die auf ihre Zugehörigkeit zum
Kriegshilfsdienst hinweist . Da der Reichsarbeitsdienst nun leine
Bekleidung für diese Mädels mehr stellt , erhalten sie pro Tag 1 RM
Bekleidungsgelb , 50 Pf . Taschengeld , freie Wohnung und Ver¬
pflegung vom Leiter der Einsatzstelle . Die alte Reichskleiderkarte
wird ihnen wieder ausgehändigt , die neue ebenfalls zugeteilt . Die
Heilfürsorge übernimmt ber Leiter ber Einsatzstelle . Außerdem
stehen ben Kriegshilssbienstverpslichteten im Lause bes Halbjahres
fünf Tage Urlaub zu über dessen Gewährung der Einsatzstellen¬
leiter zur gegebenen Zeit verfügen kann .

Vor allem bet den Eltern trat vor der Durchführung ber
Kriegshilfsbienstpflicht bie Sorge auf , daß nun bie Mädels nicht
mehr wie bisher im Lager unter ber Fürsorge unb Betreuung bei
Reichsarbeitsbienstfühieiin stehen unb daß damit auch die Er¬
ziehung nicht mehr in diesem Matze gewährleistet sei . Dazu ist zu
sagen , daß die Führerinnen bes aktiven Reichsarbeitsdienstes , bie
als beaufsichtigenbe Dienststelle eingesetzt sind , in jeder Weise ben
Mädels mit Rat und Tat zur Seite stehen und durch regelmäßigen
Besuch in den Unterkünften sehr stark die Führung auch weiterhin
in der Hand haben .

Fast 3000 Arbeitsmaiden vom Bezirk XI Hessen sind im
Kriegshilfsdienst eingesetzt und sie werden zeigen , daß das Ver¬
trauen des Führers gerechtfertigt war , daß er sich auf die Arbeits¬
maiden im Kriegshilfsdienst verlassen kann , und daß sie wißen ,
was in unserer Zeit von jedem Menschen gefordert wird und diese
Forderungen auch gerne und einsatzbereit erfüllen .

Nach der Arbeit die Erholung
Aus WHW .-Eroschen werden Mütterheime für die NSV .

Wieder einmal haben an die fünfzig Frauen aus dem ffiau in
einem der Gau - Mütterheime ber N S V . ihre Unterkunft
bezogen und Ferien gemacht . Sie haben die Farbe der Frauen ,
die aus

‘
bet Stadt kommen , Falten um den Mund und etwas spitze

Backen . Es sind Frauen darunter , die Trauer tragen um ben
Mann , um ben Sohn . Eine andere verlor ihr Anwesen durch eine

feindliche Bombe , sie selbst kam nur wie durch ein Wunder mit dem
Leben davon , eine dritte Frau weiß ihren Mann seit Monaten
im Krankenhaus . Keine dieser Frauen hat vom Leben etwas ge¬
schenkt bekommen . Aber nun öffnet sich ihnen eine köstliche Frei¬
zeit . Das Essen ist reichlich unb gut . Sie können , vom Betten¬

machen abgesehen , einmal die Hände in ben Schoß legen . Durch
die offenen Fenster bet Veranda bringt bis zu ihren Liegestuhlen
ber Tannenbust herein , hört man ben Wind durch bte Walber

rauschen , ben Vogelruf . Kein Geräusch ber Stabt , keine Hast ,
kaum eine Sorge . Zu ben Mahlzeiten ertönt ber Gong . Am

Morgen und am Abend scharen sich die Frauen um bie Fahne , bte

den Tag hindurch vom Maste weht .

Lachen belebt die Räume , Plaudern unb Singen Nach bem

Nachteßen werben lustige Spiele gemocht , es wirb musiziert . Die

Leiterin tritt nicht sonderlich hervor , aber ihre sanfte und unmerk¬

liche Gewalt in ihrer milden Fraulichkeit ist darum doch zu spuren .
Zuweilen geht es darum , einer Frau Trost zuzusprechen , deren

Mann an ber Sowjet -Front steht . Seit Wochen erhielt sie von

ihm keine Nachricht Doch eines Tages kann ihr bann bte Leiterin

bafüt einen ganzen Pack Briefe in die Hönde legen UnmetHtd )

lernen sich bie Frauen kennen , sie tauschen ihre Anschriften aus ,

schlietzen Freundschaften Sie erzählen sich gegenseitig von ihrer
Arbeit , bie halb wieber beginnen wirb . Noch einmal fitzen ste
droben am Wiesenrain vor bem bunllen Tannensaum und schauen
bas Heim biunten liegen mit seinen Beiben grauen Sagern unb

Gärten wie einen grauen , grün eingefaßten Ebelstein . Diesen
Einbruck werben sie mitnehmen in ihre kleine Stabt ober zwischen
bie steinernen Straßen bet Großstädte . Ihr Blanf geworbener BNck ,
ihre rund geworbenen Bocken , ihre von ber Lanblust gefärbten Ge¬

sichter unb bet fröhliche unb zuversichtliche Klang ihrer Stimmen

weicht aus ben freundlichen Hellen Räumen . Bis zur nächsten

Woche ist bie Leiterin allein . Dann kommen neue Gaste . e .

— Wiß - nswert - s aus dem Alltag . Auch in diesem Iahte muß

jeder Volksgenosse dabei mithelfen , daß sich bet W e ihnachts -

verkehr der Reichspost reibungslos abwickelt . Von fetten bei

Veiwaltung sind alle Vorbereitungen getroffen , nun liegt es am

Absender , dafür zu sorgen , daß alles klappt . Es ist erforderlich , daß

die Auflieferung von Weihnachtspaketen bereits m bet ersten ® e-

zemberhölfte erfolgt . — Angehörige d e r H I . werden auch
diesmal wieder bet der Weihnachtspost für bte Soldaten int praktt -

scheu Postdienst Helsen . Der Einsatz wirb stch voraussichtlich von

Anfang November 1941 bis Mitte Januar 1942 erftretfen . Der

einzelne Jugendliche darf aber zu diesem Dienst höchstens für vier

Wochen hetangezogen werden . — Die Versorg unk der B « »

amt e n die durch einen Dienstunfall dienstunfähig geworben

finb insbesondere die Versorgung junger » amtet und ihrer Hinter -

blieöenen , ist verbessert worden . § interblie6ene von gefallenen
Beamten erhalten nach den gleichen Grundsätzen Hinterolrebenen -

versorgung . — Bei den Beamten ist bte Einführung eines

Mindestruhegehaltes bestimmt worben . Das wirkt sich

auch auf die Hinterbliebenenversotgung aus , insbesondere auf bte

Versorgung bet Waisen . Mehtzahlungen werben ab 1 . Sult 1941

. geleistet .

— Freiwilligen für bi « ft -Polizei -Divifion ist die Möglichkeit
aeaeben ? zur Zett ihrer Wehrpflicht zu genügen . Ste können nach

Ärugsid )luB bzw . Beendigung der Wehrpflicht bevorzugt in bie

Polizei übernommen werden . Eingestellt werben Steirotllige bet

Geburtsjahrgänge 1905 bis 1924 . Den Bewerbern wird - t^ sohlen ,

sofort das Merkblatt omuforbern , das bet bet für d - n Wohnort

zuständigen Ergänzungsstelle bet Waffen - ff , sowie Bei allen

Dienststellen bet ächutzpolizei, bet Gendarmerie unb bet allge -

Vollmond haben mir gleich zu Beginn des neuen Monats , in
ber Nacht vom 3 . zum 4 . November . Letztes Viertel tritt dann
ein vom 11 . zum 12 . , Neumond vom 19 . zum 20 . und L Viertel
vom 25 . zum 26 . November . Aus ber vorstehenden Tabelle ist alles
weitere zu ersehen .

Vor 100 Jahren

Em Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

N « . 48 . Montag ben 25 . Octeber 1841

In bas gesellige Leben im alten Wiesbaden geben nachfol¬
gende „Privat -Bekannimochungen " einen Einblick :

„Neuer Eeisberg . Großes Haupt -Pteis -Kegelschieben
nimmt Sonntag ben 24 . October seinen Anfang . Näheres sagt bet
Labebriei . Hierzu lobet gehorsamst ein Louis Zimmer -
man n .“

„ Männergesangverein . Die Mitglieder bes Mönner -
gesangvereins werben bierburch in Kenntnis gesetzt , botz Montag
ben 25 . b . M . Abends 7 Uhr bie Gesangübungen wieder beginnen .
Dos Locol ist für ben Winter ber noch ber Burgstrotze hin gelegene
Saal des Gasthofs zu den vier Jahreszeiten ."

„ Gasthaus zum Allee - Saal in Langen -
Schmalbach . Seit dem Ableben bes Eosthalters Kunkler
in ber goldenen Kette dahier , Hobe ich mich auf mehrseitiges Ver¬
langen veranlaßt gesehen , auch außer ber Kurzeit einen regel¬
mäßigen Mittagstisch zu geben , rnovvn ich das reifenbe Publikum
mit bem Anfügen in Kenntnis setze , datz dasselbe das ganze Jahr
hindurch bei mir Aufnahme findet , roobei ich mich bestreben metbe ,
durch billige unb gute Bewirthung dessen Ansprüchen möglichst zu
genügen . Bad Schmalbach , im October 1841 . gez . : F . Etebe11 ."

— Dar „SB. I .“ gratuliert . Die Eheleute Wilh . M e tz und
Frau Hilde , geborene Lind , begehen heute dos Fest der silbernen
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Weitere Sender freigegeben
Welche Rundfunksender dürfe » abgehört werde » ?

Der Reichsminister für Volksausklärung und Propaganda hat
mit sofortiger Wirkung eine Reihe weiterer Rundsuntsender zum
Abhören sreigegeben . Vielfachen » Wünschen entsprechend ver¬
öffentlichen wir nachstehend eine Eesamtausstellung aller Rund¬
funksender , die zur $ eit abgchört werden dürfen . Alle in dieser
Zusammenstellung n r ch t enthaltenen Sender unterliegen wie bis¬
her dem Äbhörverbot .

Folgende Rundfunksender dürfen abgehört werden . Ihre
Wellenlänge ist in Klammern beigefllgt .

Langwelle : Deutschlandsender ( 1571 ) , Luxemburg ( 1293 ) ,
Weichsel ( 1339 ) .

Mittelwelle : Alpen (338,6 ) , Berlin (356,7 ) , Böhmen
( 269,5 ) ,

*

* Bremen (395,8 ) , Breslau (315,8 ) , Danzig 1 ( 304,3 ) ,
Danzig 2 ( 209,9 ) , Donau (325,4 ) , Dresden ( 294,8 ) , Frankfurt
am Main ( 251 ) , Freiburg (231,8 ) , Eraz (233,5 ) , Hamburg
( 331,9 ) , Kattowitz (345,6 ) , Kaiserslautern (209,9 ) , Klagenfurt «
( 568,3 ) , Köln (455,9 ) , Königsberg 1 (291 ) , Königsberg 2
( 222,6 ) , Leipzig (382,2 ) , Linz (236,8 ) , Litzmannstadt ( 224 ) ,
Memel ( 216,8 ) . München (405,4 ) , Posen (249,2 ) , Saarbrücken
( 349,2 ) , Straßburg ( 240,2 ) , Stuttgart ( 522,6 ) , Wien . ( 506,8 ) ,
Nordd . Eleichwelle ( 225,6 ) , Ostdeutsche Eleichwelle (230,2 ) , Ost -
märk . Eleichwelle (233,5 ) , Schles . Eleichwelle ( 243,7 ) , Süddeutsche
Eleichwelle ( 578 ) , Westdeutsche Eleichwelle ( 251 ) .

Außerdem folgende Sender :
Langwelle : Bergen I (1064 ) , Bodö ( 1186 ) , Friesland

( 1875 ) ,
"
Kauen ( Kowno ) ( 1961 ) , Minsk ( 1442 ) , Oslo ( 1154 ) ,

Paris ( 1648 ) , Tromsö (1064 ) .
Mittelwelle : Baranowicze (576,9 ) , Belgrad (437,3 ) ,

Bergen n ( 845,1 ) , Bordeaux (219,6 ) , Bordeaux (255,1 ) , Bordeaux
( 278,6 ) , Brünn ( 259,1 ) , Brüssel I ( 321,9 ) , Brüssel n ( 410,4 ) ,
Brüssel IH (483,9 ) , Calais (515 ) , Dorpad ( 585,9 ) , Drontheim
(360,6 ) , Finnmark ( 864,6 ) , Frederikstad (235,1 ) , Eoldingen
( 271,7 ) , Hamar ( 578 ) , Hilversum I (415,5 ) , Hilversum II
( 301,5 ) , Krakau (293,5 ) , Kristiansand (476,9 ) , Lemberg (377,4 ) ,
Libau ( 209,9 ) , Lille (247,3 ) , Modohm ( Madona ) ( 514,6 ) , Mährisch -
Ostrau ( 222,6 ) , Motodden (231,8 ) , Paris (274 ) . Paris (280 ) ,
Parks ( 312,8 ) , Porsgrunn (246,5 ) , Prag ( 470,2 ) , Rennes
( 288,7 ) , Rennes (431,7 ) , Riga (238,5 ) , Rjukan (222,6 ) , Smolensk
( 491,8 ) , Stavanger (352,9 ) , Vigra (476,9 ) , Warschau ( 219,6 ) ,
Wilna (559,7 ) .

— Ein alter 80er . Major a . D . Clemens Freiherr E e y r
vonSchweppenburg ist in München zur Großen Arme « ab -
aerufen worden Der Verstorbene wurde bei Beginn des Welt¬
krieges dem Wiesbadener Regiment überwiesen und hat bis 1916
ein Bataillon mit Auszeichnung geführt . Als Offizier hat er sich
bei seinen Kameraden und Untergebenen des Vertrauens und der
Verehrung in besonderem Maße erfreut .

— Die Bücherei am Zietcnring ist für die Anwohner im Westen
unserer Stadt leicht und bequem erreichbar . Die Bücherei umfaßt
schon einige tausend Bände . In sorgfältiger , verantwortungs¬
bewußter Auswahl steht hier das beste erzählende Schrifttum der
letzten Jahre , Romane aus dem Volks - und Bauernleben , geschicht¬
liche und politische Erzählungen , humoristische und abenteuerliche
Geschichten . Lebensbilder bedeutender Männer und Frauen sind
in reicher Auswahl vorhanden . Forschungen , Reisebeschreibungen ,
geschichtliche und politische Darstellungen schließen sich an . Die
Bücher des Weltkrieges und des gegenwärtigen Entscheidungs¬
kampfes nehmen einen breiten Raum ein . Der Tier - und Pflanzen¬
welt ist eine besondere Abteilung gewidmet . Für die Jugend stehen
vom Bilderbuch für die Kleinsten bis zu den Erzählungen sür die

„ Eroßen
" unter den Jungens und Mädels eine ganz besonders

reiche Auswahl bereit . Anmeldung und Buchentleihung in der
Buchwoche frei !

— Der BDM .-Obergau Hessen -Rasiau ( 1$ ) führt vom 31 . Ok -
tober bis zum 2 . November 1941 eine große Gruppenführerinnen -
tagung in Frankfurt am Main durch . Di « Tagung wird
durch Kreisleiter Schwebe ! im Volksbildungsheim eröffnet . In
der Frankfurter Modeschule wird Frau Professor Klimt eine
Modenschau vorführen lasten , die den BDM .-Führerinnen An¬

regung und Eeschmacksschulung sein soll . Am Nachmittag wird die
Bevölkerung Frankfurts durch große Eingveranstaltungen auf dem
Opernplatz und dem Römerberg erfreut werden . Eine Festauffüh¬
rung des .Freischütz

" wird den Samstag beschließen . Den Höhe¬
punkt und Ausklang der Tagung bildet eine musikalische Morgen¬
feier im Ufa -Palast Eroß -Frankfurt , in deren Rahmen Gauleiter
und Reichsstatthalter Sprenger zu den BDM .-Führerinnen
sprechen wird . Anregung und persönliches Erleben sollen diese
Tage den BDM .-Führerinnen bringen und gleichzeitig Rüstzeug
für die erhöhten Anforderungen , die unsere Zeit an sie stellt , sein .

— Aus dem alte » Wiesbade » . Am 22 . Oktober 1891 brachte
das W . T . folgende Notiz : „Bärenfleisch , ein hierzulande nur den

Feinschmeckern bekanntes Gericht , kam heute Morgen in frischem
Zustande im städtischen Accise -Amte zum öffentlichen Ausgebot .
Für IIV - kg wurden übrigens nur 9 Mk .,50 Pfg . erlöst , ein Preis ,
welcher im Vergleich zu dem ebenwerthigen Hirschfleisch ein unge¬
wöhnlich billiger ist .

"

— Regierungspersaualie » . Die Regierungsinspektoren a . p .

Rudolf Riemenschneider und Richard Kleiber bei - er
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Liebe im Taunus

Was ein Häkchen werden will ,
krümmt sich schon beizeiten .
Unser TaunUs -Waldidyll
läßt es kaum bestreiten :

Seht das kleine Liebespaar
Blick in Blicke tauchen !
Beide können (das ist klar )
keinen Dritten brauchen . . .

Die Moral von der Eeschicht
' :

Zürnt nicht im geringsten ;
junge Liebe rostet nicht ,
lernet von den Jüngsten !

(Bild und Text : Ernst S p e r k.)

Regierung Wiesbaden wurden zu Regierungsinspektoren ernannt .
Der Lilfsarzt Aloys L u t g e n beim Staatlichen Gesundheitsamt
Wiesbaden zum Medizinalrat .

— Unfälle . In der Wolsram -oon -Eschenbach -Stratze brach ein
Mann bewußtlos zusammen . Man brachte ihn ins Krankenhaus ,
wo nur noch der Tod durch Schlagansall festgestellt werden
konnte . — Auf der Mainzer Straße stolperte ein Mann so unglück¬
lich , daß er beim Sturz einen Armbruch davontrug . Er mußte
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen .

— Wiesbadener Eerichtssaal . Ein East - und Landwirt in
einem Main -Taunus -Ort hatte 80 Pfund Käse außerhalb seiner
Zuteilung erworben . Für besten unberechtigten Einkauf ver¬
urteilte ihn der Amtsrichter zu einer Geldstrafe von 200 RM .

Musik - und Vortragsabende
* Frohe Stunden für unsere Verwundete » . Direktor Dr .

Meißner hatte sich am Montag mit einigen Ausbildungs -

fchülerrnnen des Wiesbadener Konservatorin ms in
einem hiesigen Reservelazarett eingefunden , um den verwundeten
und kranken Soldaten einen frohen Nachmittag zu bereiten .
Heinrich Schorn kündete in bekannt launiger Weise die einzelnen
Nummern an . Das Programm war geschickt und einfühlsam auj -

gczogen , von volkstümlichem Humor durchslochten , an das Gefühl
appellierend . Ob Lieselotte Eisenbach klangschön und mit
starkem mimischen Ausdruck Opern und Operettenmelodien sang ,
ob Hilde Büttel in schlichter , einprägsamer Art rezitierte , u . c .
einfache , doch besinnlich -wertvolle Verse unseres großen Wilhelm
Busch sprach , ob Fräulein Reichmann wohlbekannte , doch
immer wieder gern gehörte Lieder ( „Im Brater blüh

' n wieder
die Bäume " oder „ Mein Schatz ist Postillon ) mit Geschmack vor¬
trug , ob Frau Bicdenkavp in spürbarem innerem Mitgehen
von der Liebe und der Sehnsucht sang (u . a . zwei Lieder von
Zarah Leander ) oder ob Gerda Dörrng , die zu Beginn mit
Dr . Meißner vierhändig Schubertmärsche spielte , den Rakoczi -
marsch von TLiszt mit Bravour hinlegte , — alles zündete und
brachte Helle , frohe Gedanken zu den Hörern . Zwischen hinein
trug „ Heini Schorn

" köstliche , stürmisch belachte , kleine Gedichte ,
mundartliche Sachen u . a . Rudolf Dietz , und Lieder zur Laute
vor . Als zum Schluß Schorn und Lieselotte Eisenbach in schmistiger
Form ein Duett aus „ Zar und Zimmermann

" sangen und spielten ,
erreichten Stimmung und Beifall ihre » Höhepunkt , und alle
Aussührenden dürften die Befriedigung mitnehmen , den Ver¬
wundeten Stunden der Freude und Entspannung geschenkt zu
haben . A . Pl .

Schwere Bluttat in der Frankfurter Altstadt
= Frankfurt a . M . , 28 . Okt . Bei der Durchsuchung eines

Hotels rn der Frankfurter Altstadt wurde der 28jährige , steck¬
brieflich gesuchte Sebastian E u n d o I f aus Einhausen von einer
Kriminalbeamtenstreife gestellt . Er machte überraschend von seiner
Schußwaffe Gebrauch , bevor die Beamten selbst zur Waffe greifen
konnten . Zwei der Beamten erlagen alsbald ihren
Verletzungen , während der Dritte mit einem Bauchschuß in
das Krankenhaus eingeliefert wurde . Der Täter brachte sich
einen tödlichen Kopfschuß bei

In Kürze erzählt :

Familienbilder
Von Jo Hanns Rösler .

Jeoes Jahr bat jeder Mensch einmal Geburtstag . Ist
man arm . kümmert sich keine Katze darum . Wenn man es aber
im Leben zu etwas gebracht bat , zu Geld oder zu Ehren , tru¬
delt am Geburtstag die ganze Verwandtschaft ein . Da ist kein
Ort zu weit und keine Reise zu unbeschwerlich . Da kommt der
Onkel Okto aus Oschatz , die Xante Tilde aus Tilsit und die
Nichte Minna aus Meißen . Und je reicher man ist , desto
größer ist die Verwandtschaft . Unter einer Seckszimmer -
wohnung gibt es im Leben keinen Neffen drillen Grades .

Petermann besaß sechs Urgroßneffen achten Grades .
So reich war Petermann .
Vor zehn Iahten war Petermann ein armer Hund . Er

lief neben den Schuhen , batte nichts zu beißen und nichts zu
knappem . Da blieb tbm jede Tür verschlossen , da blieb jeder
Brief unbeantwortet . Aber dann , als Petermann seinen Weg
ins Leben machte , da kamen bald die Briefe „ Wie gebt es
dir ? "

, da stand man schon in der Tür und rief „ Besuch uns
doch einmal !"

, da entsann man sich der Briefe von einst und
fand fadenscheinige Gründe für die verschlossene Tür .

Petermann lachte . Er batte das Lachen neu gelernt .
Eines Tages stand Petermanns vierzigster Geburtstag

vor der Tür .
Von überall her fragte die Verwandtschaft an :
„ Was wünschst du dir . Petermann ? "

Und Petermann antwortete allen :
„ Ein Bild von euch , ihr Lieben !"

Da freute sich die ganze Familie und sprach :
„ Welch ein sinniger Gedanke ! Er denkt , an uns . der gute

Petermann ! Er will uns immer um sich sehen , der Itebe
Petermann !"

Und sie ließen sich photographieren .
Zum Geburtstag trafen die Bilder ein . Es waren acht -

undfunfzig Großaufnahmen , achtundfünfzig Familienbilder .
Man sah die ganze Verwandtschaft sitzen , stehen und gehen , sah
sie lächeln , fächeln , von vorn , von rechts und links . Und alle
machten ein freundliches Gesicht , als wollten sie sagen : Wir
denken an dich , du Euter ! Denk du auch an uns !“

Und unter den Bildern stand geschrieben :
„ Unserem lieben guten Petermann zum ewigen An¬

denken !"

Petermann betrachtete die Bilder . Petermann zählte die
Bilder . Und siebe , es stimmte , nicht einer fehlte . Da legte
Petermann die Bilder fein säuberlich und sorgfältig zusam¬
men , klingelte seinem Hausmädchen und sagte mit vergnüg¬
tem Lächeln : ,

„ Tragen Sie diese Samilienbtlber zum Buchbinder und
lassen Sie sie sich in eine große Mappe binden . -Diese Mappe
verwahren sie wohl und betrachten sich diese Bilder reden
Tag . Und wenn einer von diesen Leuten , die hier abge¬
bildet sind , kommt und mich zu sprechen wünscht -- so bitt
ich niemals zu Hause .

"

TBicsbafcan - ßfobrftß
Bor 25 Jahre » , unterm 28 . Oktober 1916 , brachte da »

W . T ." solgende , für die damaligen Versoigungsverhältniffe auf -

schlußreiche Notiz : „ Hier gab es auch in dieser Woche wieder

weniger Fleisch als in Wiesbaden . Auf den Kopf der erwachsene »
Personen entfielen 150 Gramm , auf Kinder 75 Gramm . Schweine¬
fleisch gab es überhaupt keins .

"

Das „SB. T ." gratuliert . Den 80 . Geburtstag begeht am 29 . Ok¬
tober Herr Heinrich Hollingshaus , Mainzer Straße 22 . —

Stellwerksmeister i . R . Konrad Klarmann , Kasteller Str . 16 ,
feiert am 29 . Oktober seinen 75 . Geburtstag .

HMesbaöen - Dotiöefm
Das „W . X .“ gratuliert . Am heutigen Dienstag begehen ihr

silbernes Hochzeitsfest die Eheleute Tünchermeister Adolf Etz üstif
Frau Sina , geborene Schmitt , Kohlheckstraße 10 , sowie die Ehe¬
leute Buchhalter Adolf Igstadt und Frau Elsa , geborene Mayet ,
Kohlheckstraße 26 .

ISicsba &en - Sonnenbee g
Unfall . In der Sonnenberger Straße kam ein 31 Jahre alter

Schreiner mit seinem Fahrrad zu Fall und zog sich außer blutenden
Kopfwunden auch eine Gehirnerschütterung zu . Das Sanitätsauto
brachte ihn ins Krankenhaus .

* Ißicsbabcn - Rambadj

Das „SB. T ." gratuliert . Das Fest der silbernen Hochzeit
feiern am Dienstag die Eheleute Wäschereibefitzer Hermann
R e n s o n und Frau Minchen , geb . Ilgen , Ostpreußenstraße 22 .

Wtcrsbaösrr - Sisrstadt

Das „SB. T ." gratuliert . Das Fest der goldenen Hochzeit be¬
gehen am Dienstag die Eheleute Heinrich Kraft und Frau , Lang -

gasie 24 .
Bogelbeeren -Ernte . Die Lindenallee auf der Bierstadter Höhe

und in der Bierstadter Straße lichtete sich in den letzten Jahren
immer mehr durch Veraltern der Bäume . An ihre Stelle wurden
Vogelbeerbäume gesetzt , die in den letzten Wochen durch ihre roten

Früchte allgemein sehr gefielen . Dieser Tage nun rückte die Wies¬
badener Schuljugend an , und erntete die schönen Früchte ab , die
als Heilmittel und Vogelfutter Verwendung finden werden .

Die Straßenbahn -Linie 7 hatte für einige Tage den Betrieb

auf der hiesigen Strecke eingestellt . . Nachdem nun die Arbeiten an
den Gleisen , die Überholt wurden , beendet find , fahren die Wagen
wieder regelmäßig .

Geschäftliches

Rittersitzen und Klöstern , die von der waldigen Höhe ins tief
eingerissene Tal hinabschauen . Da ist vor allem der malerische

Komplex der Burg Braunfels , da ist Weilburg , die „Schloß¬
stadt des Barock "

, mit dem Schlotzgarten , den man als ein „Klein -

Versailles
" bezeichnet hat . Nach einer lehrreichen Erörterung

über den Nasiauer Marmor , der auch für das Wiesbadener Kur¬

haus prachtvolle , bunte Marmorsäulen lieferte , besuchen rott

Runkel mit seinem steil aufragenden Schloß . Ein reizvolles Llebes -

idvll von dem reichen Grafen , der das arme Mädchen herratet ,

fügt sich hier als ein Märchen ein . Dann besuchen wir Lrmburg ,
die Stadt des siebentürmigerr Domes , der dem heiligen Georg

geweiht ist Eine kunstgeschichtliche Würdigung ist diesem Bau¬

werk des Übergangsstils gewidmet . In dem malerischen Diez

besuchen . mit das auf hohem Fels Über der Lahn thronende

Schloß Oranienstein , die Barockschöpfung der Fürstin Amalie .
Trotzige Burgen ragen weiterhin am Lauf des Flusies . Balduin¬

stein , Laurenburg , Burg Nasiau mit dem Denkmal des Freiherrn
vom Stein rufen große geschichtliche Erinnerungen wach . Kloster
Arnstein , aus der Blütezeit des romanischen Stiles und feit feinet
Erbauung fast völlig unverändert , hütet den Eingang zu dem
wilden Dörsbachtal . Nicht vergefien feien Buchschmuck , die schönen
Photos und die entzückenden farbigen Zeichnungen von Walter
Kröll . Am Schluß der Besprechung mögen die Worte stehen ,
die Stein , Nasiaus größter Sohn , in seinem Elternhaus an der
Lahn schrieb : „ Ich habe nur ein Vaterland , das heißt Deutsch¬
land , und da ich nach alter Versafiung nur ihm und keinem
besonderen Teile desselben angehöre , so bin ich nur ihm und
keinem Teile desselben mit ganzer Seele ergeben . Mir find die
Dynastien vollkommen gleichgültig . Mein Wunsch ist , daß Deutsch¬
land stark und groß werde ." Dr . Wolfram Waldschmidt

* Das „Kleine Buch von der Lahn . " Im Verlag von Karl
Christ in Gießen ist als zweiter Band der Reihe „Rhein -
Mainische Bücher " das „ Kleine Buch von der Lahn "

erschienen . Es ist ein zuverlässiger , in knapper und doch erschöpfen¬
der Form gehaltener Führer durch eine der schönsten Gegenden
unseres deutschen Vaterlandes . Der Verfafier , Dr . Hermann Otto
B a u b e l , hat es verstanden , sein Thema mit Liebe , volkstüm¬
lich und doch wiksenschaftlich zu gestalten . Es ist ein wirklicher
Genuß , seinen Ausführungen zu folgen . Er greift zurück auf die
Begeisterung , die große Dichter wie Jmmermann für das stille
Seitental des Rheins empfanden . Hier schuf ja auch Goethe seinen
„ Werthet "

, heften schwärmerische Naturschilderungen der deutschen
Literatur die Welt eroberten . Auch Clemens Brentano , in neuester
Zeit Wilhelm Schäfer und R . M . Rilke haben hier mannigfache
Anregung gefunden . Und doch ist dieses romantische Tal nie , wie
der Verfasser sagt , . den großen Kraftströmen ferngeblieben , die
unser Volk durchfluteten , den geistigen sowohl wie den politischen .
Zwei der ältesten deutschen Universitäten , Marburg und Eießen ,
liegen an den Ufern der Lahn . In poetisch anschaulicher Weise
entwirft Vaubel ein geographisches Bild von dem einsamen
Waldland , dessen Siedlungen noch so vieles aus der Altväter
Zeit bewahrt haben . Mit besonderer Liebe verweilt er bei der
gotischen Bergstadt Marburg , schildert die Elisabethenkirche ,
dieses Juwel der deutschen Frühgotik , erzählt die Legende von der
jugendlichen Heiligen , die dem Bau ihren Namen gab , verweilt
mit der Freude des Kunsthistorikers bei den Erabmälern der
Landgrafen und erinnert bei der Universität an das hier ab¬
gehaltene Religionsgespräch zwischen Luther , Zwingli und
Melanchthon . Aber auch in der Zeit der Ausklärung machte die
Universität von sich reden , als Christian Wolf hierher berufen
wurde . Ein anderes Bild bietet Gießen , die alte Festung Philipps
des Großmütigen , die in neuer Zeit einen gewaltigen Aufschwung
nahm . Besonders fesselnd ist das Kapitel über die Stadt Werthers
und der Leitz -Werke . Wetzlar , der alte Sitz des Reichskammer -
gerichts , baut sich mit seinen engen Gassen , seinem stell ab¬
fallenden Buttermarkt und seinem in totem Sandstein aus «
geführten , unvollendeten Dom vor unseren Augen auf , diesem
Dom , der kurioserweise bis auf den heutigen Tag zwei Bekennt¬
nissen dient . Was der Verfasser über Goethe und das wohl¬
erhaltene Haus der Lotte Buff zu berichten weiß , lese man in
dem Buche selbst nach . Aber auch des gewaltigen Aufschwunges ,
den die Stadt mit der Weltfirma von Leitz gewann , wird gedacht .
Weiter gelangen wir in den schönsten Teil der Lahn mit ihren

feiner Gestaltung gesehen . Nicht nur die eigentlich unvollendet

gebliebene französische Fassung der Sage von Chrestien de Troyes
und seinem Vorgänger Kyot hat Wolfram von Eichenbach
erweitert , sondern erstmalig die Grals - und Artussage zusammen¬
gefaßt Das Wenige , was man aus dem Leben des Sängers weiß ,
fiat er selbst in seinen Epen niedergelegt und dort auch Angaben
und Aussagen über die Orte getan , an denen er weilte . Und so
ist man zu dem Wissen gelangt , daß Burg Wildenberg die
Eeburtsstätte seiner Parzival -Dichtung , das Vorbild seiner Grals¬
burg ist . — Ein wechselvolles Schicksal wurde der verschwiegen
im Walde gelegenen Burg zuteil , nachdem der „Helle Hauff des

Eötz von Berlrchingen sie im Bauernkrieg zerstört hatte . Die

heute noch vorhandenen Ruinen , die in feinen , bunten Licht¬
bildern gezeigt wurden , weisen edelste Formen , vor allem hohe
Steinmetzkunst auf . Adele Pluschk e

* Wiesbadener Künstler auswärts . Ira Kramer , die fetzt
am Staatstheater Krakau wirkt , liest am Mittwoch im Krakauer
Sender eigene Märchen . — Charlotte Christann - B r u m m e r

gestaltet in Eotenhafen für die NSE . „ Kraft durch Freude einen

frohen Abend und bringt Heiteres aus der Deutschen Dichtung
— Fred Kimmel ist nach bestandener Reifeprüfung mit erst
16 Jahren an die Rhein -Mainische Landesbühne verpflichtet worden .

* Reue staatsmittelbare Filmgesellschaft gegründet . Zu den

FUmproduktionsgesellschaften Ufa . Tobis , Bavaria und W,en -

Film tritt als staatsmittelbare Gesellschaft die jetzt neu gegrün¬
dete „ Berlin -Film

" . Sie hat als Zusammenfassung der in den

bisherigen privaten Produktionsfirmen beschäftigten geeigneten
Kräfte umfassende Ausgaben zugewiesen erhalten . Der Reichs¬
ministet für Volksaufklärung und Propaganda , Dr . Goebbels , hat
Dr . Heinrich Jonen , zum Produktionsches dieser neuen Firma
bernfen .

^ eschdi >i^ Musik ." Aus Veranlassung von Reichsminister
Dr Goebbels werden im Laufe des Winters von den deutschen
Kulturorchestern Konzerte mit wertvoller Musik heiteren
Charakters veranstaltet , die den Namen „Beschwingte Musik "

erhalten Die Berliner Philharmoniker haben Reichsminrster
Dr Eoebebls gebeten , das erste Konzert dieser Art am 28 . Oktober
in bet Berliner Philharmonie unter Leitung von Generalmusik¬
direktor Hans Knappersbusch aus Anlaß der vor fünfzehn Jahren
erfolgten Berufung Dr . Eoebbe -s '

zum Gauleiter von Eroß -
Berlin als Geschenk anzunehmen . Reichsminister Dr . Goebbels
hat angeordnet daß zu diesem Konzert ausschließlich Verwundete
aus den Berliner Lazaretten sowie Rüstungsarbeitet und
•orbeiterinnen eingeladen werden .

, (Außer Berantworiung der Schriftleitung » f

Was bedeutet der Schornsteinfeger ? Wenn er uns unterwegs
begegnet , bedeutet er nach alter Überlieferung Glück . Wenn er in
den Spalten der Tageszeitung erscheint , wirbt er für die Nigrin -
Werke Carl Gentner in Göppingen , die ihn seit Jahrzehnten als
Schutzmarke und Firmenzeichen führen . Von jeher war mit Nigrin
und den Nigrin -Erzeugnissen der Qualitätsgedanke untrennbar
verknüpft . Daran hat sich auch im Kriege nichts geändert ;
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Aus Gau und . Provinz

Gründung des Sängergaues Hessen -Nassau
— Franlsurt a . M . , 28 . Okt . Der Sängergau Nassau hielt

in Bad Soden einen außerordentlichen Sangergautag ab , in
dem über die von Gauleiter und Reichsstattbalter Jakob Sprenger
angeregte Vereinigung der Sängergaue Nassau und Hessen zu
einem Sängergau Hessen -Nassau Beschluß gefaßt werden sollte .
Der neue Sängergau wird der zweitgrößte im Reich sein
und seinen Sitz in Frankfurt a . M . haben , wo er auch in bas
Vereinsregister eingetragen wird . Außer Hessen und Nassau
weiden zu dem neuen Gau auch die Sängerkreise Schlüchtern und
Biedenkopf kommen , die seither dem Gau Kurhessen angehörten .
Die Satzungen wurden angenommen und der neue Sangergau
gegründet , dessen Vorstand aus den Herren Dr . Meißner ,
Wiesbaden ( Eauführer ) , Dr . Friedrich Schmidt , Bad Nau¬
heim ( stellv . Eauführer ) , Heinrich Reichel , W . - Biebrich
( Geschäftsführer ) , Jakob Mayer , Worms ( Schriftführer ) , Franz
Seelmann , Frankfurt a . M . ( Kassenführer ) , Wilhelm Brückmann ,
Offenbach ( Eaurevisor ) , Dr . Rubolf Werner , Frankfurt ( Eau -
chormeister ) , Prof . Dr . Friebrich Noack , Darmstaot (Presiewart ) ,
Wilhelm Burggraf , Limburg , und Friedel Hofmann , Darmstadt
(Werberäte ) , und Dr . Kurt Kauffmann , Wiesbaden
(Rechtsberater ) , bestehen soll . Der neue Sängergau Hessen -Nassau
hat etwa 53 000 aktive Sänger und 1600 Sängerinnen , die sich
auf rund 1800 Vereine verteilen . Dazu kommen die unterstützen¬
den Mitglieder , so daß sich der neue Gau auf etwa 118 000 Mit¬
glieder beläuft . Beschlossen wurde gleichzeitig , nach dem Kriege
ein großes Sängerfest tm neuen Gau abzuhalten .

Alte Unfitte forderte ein Menschenleben
- -> Alsfeld , 28 . Okt . Mehrere junge Leute hantierten am

Eonntagnachmittag mit einem Flobertgewehr und einer Luft¬
pistole . mit denen sie nach Vögeln schoflen , wobei sie aus
Leichtsinn aufeinander anlegten . Als dabei ein
Junge die Flobertbüchse aus Spaß gegen einen anderen richtete
entlud sich die Waffe und der Schuß traf den 16jährigen Ernst
Hartmann in die Brust . Der Junge wurde in schwerverletztem
Zustand ins Krankenhaus eingeliefert , wo er nach einigen
Stunden starb .

m Eltville Rh . , 28 . Okt . Eine Winzerversammlung fand
hier statt , in der Ortsbauernführer Hulb

' ert über die Vertei¬
lung der Kupfermittel berichtete . Über die Lefe usw . sprach
Direktor B u x h a u m von der Weinbauschule Eltville . Über Reise¬
gradebestimmungen berichtete Kellermeister Volz von der Wein¬
bauschule , Rentmeister Vohwinkel über die Mllller -Thurgau -
Trauben , die viel reifer und brühiger würden , soweit man sie
eine Woche länger hängen ließe .

m Erbach a . Rh ., 28 . Okt . Ihre silberne Hochzeit feiern am
Mittwoch die Eheleute Markus Krahn und Frau Bertil , geb .
Sickinger .

m Winkel (Rheingau ) , 28 . Okt . Ihre silberne Hochzeit
feierten am Sonntcq bte Eheleute Winzer Karl Der st ross

m

und » rau Rosine geb . Krahn . — Eine hiesige Frau ist mit einem

Topf kochenden Wassers gestürzt . Sie erlitt schwere Brandver -

_ Weiler (bei Bingerbrück ) , 28 . Okt . Ausarabungen
wurden im Bereich der Neubauten in Waldalgesheim durch die

Aufmerksamkeit des auf Urlaub befindlichen Heinrich B e l l ge¬
macht Es wurde eine Wohngrube aus der Hallsstattzeit ( um

e 600 o . d . Zw .) gefunden und freigelegt . Außer Huttenlehm
auch Scherben von Töpfen Zum Vorschein . Diese laflen

Verzierungen erkennen , die mit einem Wendelring , einem ge¬
drehten Armreifen aus Bronze eingedrückt wurden . Vor zwei
Jahren würben bereits zwei solcher Wohngruben an der Land¬

straße in Weiler aufgedeckt .
= Katzenelnbogen , 28 . Ort . Beim Spielen verunglückte ein

fünfjähriges Kind von hier schwer . Es fiel so unglücklich , daß es
die Wirbelsäule brach . Der Tod trat auf der Stelle em .

1 8
m Aßmannshausen , 28 . Okt . Ihren 75 . Geburtstag feierte am

Sonntag Frau Witwe Ludwig Dreis .

= Mainz . 28 . Okt . Die Jugendschutzkammer Mainz ver¬

urteilte einen 30jährigen Mann wegen Vergehens im Smne

des § 175 a in einem vollendeten Falle und zwei Versuchsfallen

zu einem Jahr und sechs Monaten Zuchthaus . Er verging sich an

Jugendlichen , die ihm zum Teil als Lehrlmge unterstellt waren

Der Angeklagte ist einschlägig vorbestraft , weshalb ihn diesmal

eine empfindliche Strafe treffen mußte , wenn er auch von Jemen
Vorgesetzten als arbeitsamer und tüchtiger Mensch bezeichnet
wurde .

'
- Ein 34jähriger Metzgergeselle benutzte seme An¬

stellung in einem hiesigen Krankenhaus Min Diebstahl von Wurst

und Fleisch . Auf diese Weise bezog er täglich em bis zwei Pfund

„k a it e ns r e i " dieser bezugsbeschrankten Lebensmittel . Wegen

Vergehens gegen die Verbrauchsregelungsverordnung und fort¬

gesetzten Diebstahls erhielt der Angeklagte vom Amtsgericht ein

Jahr Gefängnis ; er würbe sofort verhaftet . Die Mitangeklagte

Ehrfrau wurde zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt , eine

Wirtin , die von bet kartenfreien Ware bezog , kam mit 100 RM

Geldstrafe wegen Hehlerei und Übertretung der Vorschriften über

den Bezug von Fleisch und Wurstwaren davon .
— Okt . Ausgrabungen

Waldalgesheim durch die

X Diez (Lahn ) , 28 . Okt . Unterhalb des hiesigen Bahnhofs
wurde die Leiche eines jungen Mannes aus Hanau aufgefunden .
Es liegt Freitod infolge schwerer Krankheit vor .

) ( Wifleniach (Dillkreis ) , 28 . Okt . Dank und Anerkennung
des Regierungspräsidenten für vorbildliches und vaterländisches
Verhalten wurde dem Former Emil Koch zuteil , der durch tat¬
kräftiges und umsichtiges Verhalten zwei entflohene bolschewistische
Kriegsgefangene festgenommen hat .

= Bad Homburg , 28 . Okt . Ein 14jährtget Junge sprang aus
dem Fenster der im zweiten Stock gelegenen elterlichen Wohnung .
Er und sein jüngerer Vetter hatten sich in Abwesenheit der
Eltern über eine Schnapsflasche hergemacht und nun wollte man
Fallschirmjäger spielen . Der Junge schlug auf das Pflaster der
Straße auf , so daß er eine schwere Schädelverletzung davontrug
unb kurz nach seiner Einlieferung ins Krankenhaus starb .

— Aschaffenburg , 28 . Okt . Im Stadtteil Schweinheim wurde
der 16jährige Begleiter eines Darmstädter Lastwagens , als er
ben Anhänger loskuppeln wollte , von dem Lastkraftwagen
totgequetscht .

Sport und Spiel

Fußballtermine Hessen -Nassau

Die restlichen Vorrundenspiele der Fußball -Eauklafle Heflen -

Naflau werden wie folgt abgewickelt : — 9 . November : Kickers

Offenbach — 1860 Hanau ; Hanau 98 — Kampfsport Wie s -

baden ; FSV . Frankfurt — Wetzlar 05 ; Reichsbahn Rotweiß
Frankfurt — Reichsbahn Wormatia Worms : Darmstadt 98 gegen• Union Niederrad . — 16 . November : Eintracht Frankfurt — FSV .
Frankfurt ; Kickers Offenbach — Hanau 93 ; Hanau 60 — Wetzlar
Ö5; Reichsbahn Rotweih Frankfurt - VfB . Groß -Auheim ; Dun -

lop Hanau — Darmstadt 98 . — 23 . November : Kampfsport
Wiesbaden — Eintracht Frankfurt ; Wetzlar 05 — Hanau 93 .
— 7 . Dezember : Hanau 93 — FSV .Frankfurt ; Eintracht Frank ,

surt — Kickers Offenbach . — 14 . Dezember : Hanau 18601 gegen
Kampfsport Wiesbaden . — Die Spiele der Ruckrunde

beginnen voraussichtlich anfangs Januar .

Tabelle der ersten « laste nach » em Stand « vom 26 . Oktober 1M1 :

TSE . Kastel
SpVgg . Weisenau
Opel Rüsselsheim
Reichsbahn Mainz
VfR . Rüsselsheim
SV . Kostheim
FV . 02 Biebrich
TV . 1817 Mainz
SpVgg . Eltville
Reichsbahn -SE .
FSV . Schierstein

05 .

4 3 — 1 13 :9 6 :2
3 2 1 — 14 :6 5 :1
3 2 1 — 9 :3 5 :1
4 2 1 1 15 :6 5 :3
4 2 1 1 16 :9 5 :3
4 2 1 1 9 :6 5 :3
3 2 _ 1 8 :5 4 :2
4 1 _ 3 8 :16 2 :6
4 1 — 3 6 :18 2 :6
3 1 2 5 :9 1 :5
4 — 4 5 :21 0 :8

Erstes Poloturnier im Kreis Wiesbaden

Am kommenden Sonntag findet zum ersten Male ein Polo¬
turnier des Fachamtes Radsport im Kreis Wiesbaden des NSRL .
statt . Ausrichter ist der RK . Frohsinn Sonnenberg . Man erwartet
zahlreiche Mannschaften am Start , da dieser Sport bei den rad¬
sportfreudigen Frauen und Mädels freudig begrüßt wurde .

Um die Handball - Kreismei st erschuft

ein überaus beliebter Aktiver , der mit feinen urkomischen Vor¬
führungen stets einen durchschlagenden Erfolg hatte .

Langstrecken - Meisterschaften von Hessen -
Nassau . Unter schwacher Beteiligung wurden in Frankfurt am
Main die Meisterschaften von Heflen -Naflau im Stratzengehen
und Laufen durchgesührt . Das 50 - Kilometer -Eehen war eine
sichere Angelegenheit für den bewährten Mainzer Albrecht , der
in 4 :36 :32 Stunden sigreich blieb unb rund 14 Minuten Vor¬
sprung vor Thiele ( Frankfurt ) hatte . Den dritten Platz belegte
Wenninger ( Eroß - Auheim ) . Im Laufen über 25 Kilometer siegte
Göbel ( Geh . TV . Frankfurt ) in 1 :31 :26 Stunden vor Fasfauer
(TV . Wölfersheim ) 1 :44 :13 Stunde .

Deutschlands Amateurboxer mußten sich im zehnten
Länderkamps gegen Italien mit einem Unentschieden begnügen :
Das Treffen , das vor 10 000 Besuchern in der Breslauer Jahr¬
hunderthalle stattsand , endete 8 :8 . — Lazek schlug Reusel
in der ausverkauften Berliner Deutschlandhalle nach Punkten
und Behauptete damit seinen Titel als deutscher Meister im Boren
der Schwergewichtsklasse . Jrn Federgewicht verteidigte der
Wiener Weiß seinen Titel gegen den Leipziger Bernhardt
erfolgreich .

Die Frankfurter Pferderennen standen im Zeichen
der pfälzischen Pferde , die mit einer Ausnahme alle Rennen
gewannen . 3m Dr . Riese -Jagdrennen (5000 NM , 4000 Meter )
war F . Beckers ( Kandel ) „ Guano “ mit A . Broda im Sattel
vor „ Immerdein " und „ Sarro "

siegreich .

Alljährlich Sportwandertag der Betriebe .
Der KdF .-Sport , der alle Sportarten umfaßt , läßt dem Wandern
durch eine Neueinrichtung erhöhte Bedeutung zukommen . Vom
Jahre 1942 an soll jeweils im Frühling ein allgemeiner deutscher
Sportwandertag der Betriebe durchgeführt werden . An ihm
werden die Betriebssportgemeinschaften eines Ortes oder Kreises
an einem Sonntagvormittag auf verschiedenen Wegen zu einem
gemeinsamen Ziel wandern , um dort gemeinschaftlich Sport zu
treiben . .

Gin neuer Diskus - Weltrekord wird aus Mai¬
land gemeldet . Der Italiener Eonsolini warf die Scheibe
53,34 Meter wert . Der anerkannte Weltrekord des deutschen
Willi Schröber steht seit 1935 auf 53,10 Meter .

Zeichnung: Hahn (RAS) — M.

IN DEUTSCHLAND
FRESSEN JÄHRLICH

LEBENSMITTEL FÜR

Millionen Um .

Kriegsrekorde im Fremdenverkehr
Während der Fremdenverkehr im Sommer 1940 unter dem

Einfluß des Krieges und bei ungünstiger Wetterlage um ein
Drittel gegenüber dem Rekordverkehr des Sommers 1939 zurück¬
gegangen war , wobei der Ausfall bet KdF .-Fahrten entscheidend
mit ins Gewicht fiel , hat der Verkehr im zweiten Kriegswinter
1940/41 erstaunlich zugenommen Die Zahl der Jnlandsreisenden
liegt um 15 % , die Zahl der llbernachtungen sogar um 26 % über
dem Winterhalbjahr 1939/40 . In den wichtigsten Fremdenverkehrs -
orten ist die Zahl der Übernachtungen mit 31,9 Mill , sogar größer
als im letzten Friedenswinter 1938/39 mit 30 Mill . Zugleich hat
sich die durchschnittliche Aufenthaltsdauer von 3,1 auf 3,3 Über¬

nachtungen erhöht . Dabei sind in diesen Zahlen die Kinderland¬
verschickungen nicht mit enthalten . Einzelne Wintersportplätzs
weisen darüber hinaus eine erstaunliche Erhöhung ihrer Besucher -

zisfer auf . Der Verkehr in den Schwarzwaldorten hat sich nach Ab¬
schluß des Westfeldzuges verdoppelt . Die Übernachtungen in den
Winterfportpliitzen bet Bayrischen Voralpen sind sogar um 123 % \
gestiegen . Hindelang -Oberdorf meldet sogar eine Verkehrszunahme
von 185 % , der Verkehr hat sich hier selbst gegenüber dem letzten
Frtedenswinter verdoppelt . Aber auch der Auslandsverkehr hat
den ersten Kriegsschock überwunden , seine Zunahme übersteigt die
bes Jnlandsverkehrs . Es tarnen 1940/41 28 % mehr Ausländer

nach Deutschland als im Winter zuvor ; zugleich stieg die Uber -
nachtungszifser um 52,6 % . Nur die Art bei Herkunftsländer hat
sich geändert . Die meisten ausländischen Reisenden kamen im ver¬

gangenen Winter aus Italien , nicht viel weniger aus den Nieder¬
landen . Aber auch die Belgier , Ungarn , Dänen , Jugoslawen stell -
teil erhebliche Reisenden -Kontingente .

— Spiegel der Wirtschaft . Bei der Deutscher Herol »
Volks - und Lebensverstcherungs -AE ., Berlin , schließt das Eeschäfts -

jahr 1940 mit einem Bestand an Kapitalverftcherungen von 1070,69
Mill . RM ab . Aus einem Überschuß von 4,62 Mill . RM werden
4,52 Mill . RM an die Eewinnreserve der Versicherten überwiesen .

. Die Entwicklung im lausenden Jahr ist befriedigend . Es wird wie
i . V . eine AktionLrsdividende von 7 % verteilt . — In derHein -
rich - Lanz - HV . wurde u . a . mitgeteilt , daß die Beschäftigung
im neuen Jahr weiter gut sei und man auf das erhöhte Kapital
angemeflene Dividende zu verteilen erhoffe . — Der Spar -
kaffen - und Eiroverband für Hessen , dem alle 42
kurheflifchen öffentlich -rechtlichen Sparkassen angefchloflen sind , ver¬
zeichnete Ende September 1941 rund 1245 Mill . RM Spareinlagen
gegen 1020 Mill . RM am 1 . 1. 1941 . Die Giroeinlagen stiegen um
40 Mill . RM . — Die Anlage der R e i ch s b a n k in Wechseln
und Schecks , Lombards und Wertpapieren stellt sich nach bem
Ausweis vom 23 . Oktober auf 17 710 Mill . RM . Der Umlauf
an Reichsbanknoten hat sich weiter auf 16 366 Mill . RM ermäßigt .

Berliner Börse vom 28 . Oktober . Bei vereinzelt etwas leb¬
hafteren Umsätzen feste Erundstimmung auf fast sämtlichen Markt¬
gebieten . Metallwerte durchweg 3 % höher . Farben bei einem
Umsatz von 150 000 RM um 1 % % heraufgesetzt . Demag , Harpener
und Südzucker gewannen 2 , Äütgers und Siemens 2 % , Dort¬
munder Union , Holzmann und Siemens -Vorzüge 3 , Salzdeffurth
3 % % ; Reichsaltbesitz vorerst gestrichen .

Frankfurter Börse vom 28 . Oktober . AnlagekSufe führten
wieder zu Kurssteigerungen . Siemens teilweise in Anpassung an
höhere Berliner Kurse 6 % fester . Daneben Silbzucker unb Daimler
je 4 , Holzmann 2 , Demag 3 % höher . Farben konnten - bis 2V- %
anziehen . Metallgesellschaft 4, VDM . 5 % höher .

geblich unternommen wurde , ist nunmehr , 46 Jahre nach den , ersten
Versuch , von einer Gruppe unerschrockener und unübertrefflicher
Kletterer vollbracht worden . Ihr Name wird damit für immer
mit der glänzendsten Leistung des italienischen Alpinismus ver¬
bunden bleiben . Es sind der Bergführer Luigi C a r r el , Ober -
wachtmeister Giacomo Chiara von der Militär -Gebirgsschule
und Alfredo P e r i n o aus Biella . Während des Aufstieges haben
sie an bet Felswand die Reste der Strickleiter gefunden , die Euibo
Ney 1895 bei seinem Versuch benutzte , der leider unglücklich verlief .
Diese Strickleiter wird im Bergsport - Museum in Turin ausbewahrt
werben .

Mit Meifterbilderu eine Suppe gekocht . In New York wurde
vor einigen Tagen für Mr . Sisklet eine Suppe gekocht , die mit
bem Feuer von zwei Silbern eines berühmten Meisters hergestellt
war ; es handelte sich um eine „Landschaft "

nutz ein „ Bildnis " von
Eainsborough

'
. Die Köchin bes Herrn war wütend geworden ,

weil sie einen Tadel von ihm hatte einstecken müflen , und um sich
an ihm zu rächen , hatte sie die Bilder zerschlagen , in Stücke zer -
schnitten , und dann in das Feuer geworfen , auf dem sie bie Suppe
kochte . Als dem Mädchen klar gemacht wurde , was für einen un¬
ersetzlichen Schaden es angerichtet hatte , war es so verzweifelt , daß
es Selbstmord begehen wollte . Dabei gehörten die beiden Bilder
nicht einmal Sisklet , sondern sie waren ihm nur zur Aufbewah¬
rung übergeben .

BS8 . Kalle Biebrich — HSE . Freudenberg
Die Nachrichter holen am Mittwoch in Biebrich ihr Spiel

gegen die BSE . Kalle nach , das bereits am 5 . Oktober fällig
war . Durch die Verschiebung hat die Begegnung erheblich an
Reiz gewonnen , denn beide Mannschaften sind inzwischen zur
Tabellenspitze vorgestoßen , und nun geht es darum , wer sie für
die nächste Zeit gewinnt . Mit Kindelmann ; Müller , Schienle ;
Knauer , Muhler , Kriesfelder ; Hermann , Gang , Münch , Piihan ,
Bös bei Kalle und Croeßmann ; Eräf , Schmidt ; Bettinger , Acker ,
Meister ; Fink , Klotz , Klee , Stahl und Gottschalk bei Freuden¬
berg wird daher das stärkste Aufgebot zu einem der bedeutend¬
sten Kämpfe bet diesiährigen Meisterschaftsspiele erwartet .

Den Heldentod fürs Vaterland starb der beliebte
Eis -Humorist Benno Faltermeier ( München ) . „ Benno " war
auf allen deutschen und darüber hinaus europäischen Eisbahnen

Neues aus aller Welt

Berkehrsunglück in Alabama . — 22 Tote

New Port , 28 . Okt . Aus Clanton ( Alabama ) wird ein schweres
Berkehrsunglück gemeldet . Ein Lberlandautobus raste gegen ein

Brückengeländer , geriet in Brand und wurde völlig vernichtet .
Von den Jnsafleu wurden 22 getötet und acht verletzt .

Erubenungläck in Kentucky
New York , 28 . Okt . In Owensboro ( Kentucky ) wurden , wie

Aflociated Preß meldet , durch Explosion in einem Kohlenbergwerk
etwa 30 bis 75 Bergarbeiter ein geschlossen .
Rettungsarbeiten werden zurzeit infolge ausströmender Ease un¬
möglich gemacht .

der Erfolg der EdclgasfuUung . Verwenden Sie darum

ram -Krypton - Lampen richtiger Wattstärken , je nach
n Beleuchtungszweck .

Mittwoch , 29 . Okt ., 18 .30 Uhr , findet im Restaurant „Bürgerhof
"

,
Michelsberg , eine Sitzung der KdF .-Betriebswarte statt .

Verkaufen Sie Ihr Altgoldl g . mjn
oder vorteilhafter noch , vertauschen Sie es gegen HTilhUlHiA

ein wertvolles künstlerisches Schmuckstück von | Langgasse 47 (C .40/90051

Tragödie auf dem Steinhuder Meer . Auf dem Steinhuder
Meer ereignete sich ein schwerer Bootsunfall . Der Segettehrer
Heinemann aus Berlin befand sich mit einem 16jährigen
Mädchen auf dem Wege zum Wilhelmstein , um es an feine Ar¬
beitsstelle zu bringen . Als sie die Mitte des Sees erreicht harten ,
kenterte das Boot . Es gelang dem Lehrer , das Mädchen auf das
kieloben treibende Boot zu fetzen , während er zuriickfchwamm , um
Hilfe zu holen . Hierbei fanb Heinemann in den Wellen den Tod .
Das Mädchen mußte 13 Stunden in feiner gefahrvollen Lage aus¬
harren , bis es von Fischern in Sicherheit gebracht werden konnte .

Die „DirertiMma " zum Matterhorn erzwungen . Der als

„Dirertiffima
" bekannte Aufstieg am Furgon -Erat zum Matter¬

horn , der als unmöglich galt und von den größten Alpinisten ver -

H — ~ , Wilhelmstr . 56
aarrarben nttnlnfflhi Telefon27375

in höchster Vollendung HotelNass -Hof

r Aus dem Dunkel ins Osram - Licht !

dem

— durch die neue » Osram - Krypton - Lampen !

silberweißes Licht , sparen aber Strom ! Die Osram -

Krypton -Lampe 40 Wan/z 20 Volt ist z. B . fast viermal
so hell wie eine Osram -Lampe 15 Watt/zzo Volt . Das
ist

Silberweißes Licht , wie - Sie . es sich wünschen

Eine gerade heute wichtige Neuerung : Osram - Krypton -

Lampen von 25 , 40 und 60 Watt ! Der Arbeitspreis beträgt
ohnehin meist nur noch 8 Rpf . und weniger für die Kilo¬
wattstunde . Trotzdem kommt es darauf an , die verfügbare
Elektrizitätsmenge richtig auszunutzen . Os ram - Krypton -

Lampen sind klein und gefällig in der Form , geben

OSRAM - KRYPTON - LAMPEN

ERNST WULF
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Das zweite Leben der

MARIA HÖFT

Das Schicksal

einer Frau von
Friedr .Arenhövel

37 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Als Maria in dieser Nacht aus dem Schlaf aufschrickt
und das Licht einschaltet , ist es etwas vor zwei Uhr . Das
Geräusch , das sie geweckt hat . wiederholt sich . Sie lauscht
angespannt . Unten sind Schritte zu hören . — Ist Simone
nun da ? !

Maria steht auf und beginnt sich in größter Hast an¬
zuziehen . Sie wird reglos .als jemand die Treppe herauf¬
kommt . Das ist Ruhlands Schritt . Er kommt über den Flur
und steht eine Weile vor Marias Tür still , bevor er klopft .

„ Ich zieh mich schon an !“ ruft sie , ihr Herz klopft zum
Zerspringen .

Er antwortet mit schwerer Stimme :
„ Ziehen Sie sich nur etwas über ! Sie können sich gleich

wieder hinlegen !“

Simone ist nicht gekommen .
Maria streift den Morgenmantel über , friert und zit¬

tert am ganzen Körper und öffnet die Tür .
Ruhland steht mit gesenktem Kopf da , er bat den Man¬

tel noch an und seinen Hut in der Hand . Der einzige Grub
ist ein Versuch , Maria anzublicken und zu lächeln . Dabei
macht er eine Bewegung , die sein Nichts vorwegnimmt .

„ Der Anwalt sagt nicht , wo sie ist , weil sie es nicht
haben will .

“

Er reicht Maria die Hand über die Türschwelle , wendet
sich ab und geht weiter . _ , ,

Maria zieht ihre Tür zu . Die Treppenstufen krachen
unter Rubland . Maria sinkt aufs Bett .

Das Gebläse des Kamins heult an und surrt Stunde
um Stunde . „

Um sechs Uhr steht Maria auf .
Als sie zu Ruhland hinunterkommt . schläft er . im

Mitgold ♦ Silber ♦ Brillanten
kauft Juwelier FRITZ HOCH

Gen .-Nr. C 32122 Wllhelmstr . 50 , Ecke Gr . Burgstr .

Mantel vor dem ausgeglühten Kamm . Das Schreib !>r

Simones liegt vor ihm auf dem Tepprch . Maria hebt es auf
und weckt ihn . Er fährt zusammen , blickt | ie erschrocken an ,
richtet sich auf und sagt mit einem zerrissenen Lächeln :

,,
„ 3m ersten Augenblick dachte ich , es sei Simone .
Maria setzt sich ihm gegenüber . „
„ Herr Rubland , ich fahre um sieben nach Hamburg .

Mit einer Geste der Hoffnungslosigkeit erwidert er :

„ In Hamburg ist sie nicht , jedenfalls nicht gemeldet .
Der Anwalt sagt nichts , und Knudsen hat,nur bestätigt , das ;
es seine Pflicht ist , zu schweigen , wenn Simone es so will .

Maria läßt sich die Adresie des . Anwalts geben . Sie

weiß , wie sie es anzustellen hat , Simone zu finden , aber

sie sagt es ihm nicht , um im Fall des Mißlingens keine

vergeblichen Hoffnungen bei ibm zu erwecken , und weil er
in seiner Verwirrung versäumt bat , das gleiche zu tun . —

Rubland bringt sie zur Bahn . Er trägt ihren Koffer
und nimmt ihren Arm . „ „ , . , . ,

Als Maria ihm aifs dem Abteil hinaus noch emmal
die Hand drückt , wendet er sich wortlos ab und gebt davon ,
weil er sich seiner Tränen schämt .

In der zweiten Nacht steht Maria aus dem Bahnsteig
des Hamburger Hauptbahnhofs und wartet auf den Zug
nach Flensburg . Sie hat nun auch keine Hoffnungen mehr .

Der Brief , den sie ihrer Mutter durch den Anwalt
übermitteln lasien wollte , ist in Marms Handtasche ge¬
blieben . Simone ist wieder fort . Sie bat ihre Dinge seord -

net , als seien ihre letzten Tage da . — In der Kewigheit ,
daß der Einspruch gegen ihren Erbverzicht rechlZwlrksam
wird , hat Simone den Nachlaß Hubertus Langes zu gleichen
Teilen auf Maria und ihre beiden Jungen überschreiben
lasien . — Schon die Mitteilung des Anwalts an Simone ,
daß Rubland bei ibm gewesen ist , bat . sie nicht mebr erreicht .
Weder der Anwalt noch die Vermieterin des Zimmers wisien .
wo sie geblieben ist . Beide haben den Eindruck einer wenn

nicht völlig verzweifelten Frau , so doch emes . Menschen , der

nichts mehr vom Leben erwartet . — Das einzige Zeichen
einer Spur ist die Tatsache , daß Simone mit einem Menschen
in Verbindung gestanden hat . der ihr über das Ergehen der

Kinder Mitteilung machte . Das kann nur Frau Stock !. fern .
Wenn aber Frau Stöckl auch letzt weiß , wo Simone ist . tit

es auch Lange bekannt . ____________

Maria will nach Flensburg fahren , von dort mit

Knudsen beratschlagen , vielleicht Rubland . Frau Stockls

wegen schreiben . Was dann werden soll , weiß Maria noch

Sie hat Mühe , ihren Koffer in das Gepäcknetz zu heben ,
ihr Atem ist den ganzen Tag schon so gewesen , als ob sie

ständig gelaufen wäre .
2m Morgengrauen fährt der Zug in Flensburg ein .

Ein Vorfrühlingssturm beult durch die Stadt Auf dem

Vorderperron der elektrischen Bahn fahrt ' Maria nach

ÖaU
$ ie Eltern sind schon ausgestanden , der Brotbeutel

hängt nicht mehr an der Türklinke . Hinter den .Buchsbaum¬
kanten des Gartens blühen die ersten Schneeglöckchen .

Maria läutet , die vertraute Glocke tönt wie in alten ,

glücklichen Zeiten .
Mutter Höft öffnet , und Hermann Höft kommt bei dem

überraschten Ausruf seiner Frau aus dem Eßzimmer . Sie

umarmen Maria , helfen ihr beim Ablegen, . nehmen sie zwi¬

schen sich und führen sie an . den Fruhstuckstisck . Mama

braucht nicht zu sprechen . Sie ist zu » aus . Ihr Zittern bat

mit dieser Stille , der warmen Behaglichkeit des Hauses

nichts zu tun , aber die Welt bebt in ihr nach .

Sie hört , daß - Hans Ingwersen gestern dagewesen ist .
und findet es gut , daß er heute nicht kommt . Sie braucht

Zeit und Ruhe .
Peter Höft sagt , indem er ihr nervös über den Scheitel

streich ^ r QU&el sich über seinen Irrtum in Buenos

Aires u

„ Ist er nach Hamburg gefahren ? -

„ Nein . das nicht .“ ,( Fortsetzung kokst .)

Sparen ohne ( ich etniufdiränhen ?

Io ! Zum Beispiel mit der guten Moen -

Zahnpasta ! Die große Tube kostet nut

Effert, DomundSeverthklrcAe

3XSa

l

' !!

Fernruf 22941

i, P - Größte und schönste Ausstellungssäle

Zeitschriften

TROLL Ob Grobes oder Feines, Atu¬
minium,Geschirr,Besiedle.Spülbecken
u. Troll putzt alles spielend leicht
und immer schonend. Troll, der kleine
..Putzkobold" unter den Standard-Er-
Zeugnissen,pflegt und erhält das heute
so schwer ersetzbare Gut und Gerät Das Haus f. gute Damen - u .Kinderkleidung - Pelze

WIESBADEN , Langgasse 32 - Theaterkolonnade 4

11 Zeitschri ften

von 30 Pfennig an

D .-Wintermantel
» . Pelzm . , g . crh .,
42 — 44 , zu laufen
gesucht . Angeb . u .
F 305 an T .-Vl .

Euterh . Puppen¬
stube «der - liiche
zu laufen gesucht .

Angebote an

Bertil « u . Sofa ,
gut erhalten ,

nur an Privat zu
verlaufen . Anzus .

von 6 Uhr ab .
Zu erfragen im
Tagbl . -Berl . Ow

DEN SIEG UND DIE ZUKUNFT

SICHERN !

Zeit -Schaltuhr
für 120 Polt ,

Lichtanlage , ges .
Ang . A 562 TP .

Puppenlausladen
Puppend . , Riapp «
ftllhlch . , Schaukel «
Puhl,Sesselgarnit .
zu vl . Bisinarck -

ring 44 , 1 r .

Taunusstraße

33/35

DARUM SPARE AUCH DU AM

DEUTSCHEN SPARTAG 30 . 0KTDBER

BEI DEINER

mit seinen rauschenden Wildem und den mittel¬
alterlichen Städten ist in den Standard - ,,Deutsch¬
land -Alben " nicht vergessen worden . Zahlreiche
Bilder zum Einkleben , übersichtliche Karten¬
skizzen und Erläuterungen zeigen Ihnen , wie die
Schönheiten dieses Landes auf einer Wanderung

erschlossen werden können .

Wir weiten Wirte » | ö ttfcM rw das

eine Mal etwa * verkaufen , son¬
dern Sie öfter bedienen . Gerade
heute geben wir uns mehr denn

je Mühe , Sie zufriedenzustellen .
Und meisten * haben wir Erfolg !

Damen -Mantel
ob . Pelzmantel ,
Er . 42 — 44 , gut

erh . , aus nur gut .
Hause zu 1. ges .

Ang . L 304 TV .

Ankauf *■M8beln Gebrauchgegenständen alt . Art TelefOn

VaJ, . , . *
Wilh Klapper , Ledraaebtuarinbandal

0QAeOVcrKQUT Taunusstraße 40 Moritzstraße 3 XO ' tD 'F

Für Biebrich !
6 gebr . Osram -
Nitiaphot -Lamp .

220 V ., 500 Watt ,
billig abzug .

Telefon 59631 .

Büfett , Kleider ,
schränke , Bertil « ,
Waschtische , Büch ..
Schränke , Schreib¬
tische , g . Nachläße
sow . Einzelmöbel
aller Art zu lauf .

gesucht . Heesen ,
Bleichstratze 36 .

SS 11114 * Rhein - Nahe - Leseziikel

Fanlbrunneu » tr . 3 . Ruf 2 1701

Kragen ( Cape ) ,
hochwertig . Ebel¬
pelz , fast neu , ge -
eign . für Gesell¬
schaft u . Theater ,
sowie Klubsosa u .
Klubsessel , Eobel .-
Bezug . gut erh . ,
preisw . zu » ett
Abr . T .-Vl . Oz

Bett , Kleiberschr .,
Komm ., Küchen -

schranl preisw .
zu nett . b . Pohl ,

Porckstratze 18 .

Pelzmantel ,
Größe 48/50 , lose
Form , neuwertig ,
zu laufen gesucht .
Ang . L 294 TV .

pillllllllllllltlllllllllllllllllllllllllllllllinilllllllllllllllim

I 2 Tage Versteinerung |
M Im Auftrage einer Behörde versteigere ich in =
s meinen Versteigerungsräumen

33/35 Tannusftraße 33/35

W Donnerstag , 30 . Oktober upb Freitag , 31 . Oktober , Z

W jeweils vormittags 9 .30 Uhr burchgehend ohne W
= Pause aus nichtarischem Besitz :
M 1 Mahagoni -Salon - Einrichtung ,
= 1 Mahagoni -Pianino , =
= 1 Eichen -Eßzimmer -Einrichtuna ,
M 3 Perser - Teppiche , 7 Kelim -Portieren , 6 deutsche M
= Teppiche , Läufer , =
= 1 sehr guter elektr . Kühlschrank ,
= 1 Küchenherd , 2 gute Gasherde mit Bratöfen , =
= 1 Eußbadewanne mit Wand -Gasbadeofen , 1 Wand -Z
1 Waschbecken , W
= 1 Leder -Klubsesiel , Armlehnsesiel ,

*

M Bücherschrank , Wäscheschränke , Brandkiste , Flur - M
M garberobe , versenkbare Nähmaschine , Aktenschränl - =
= chen , Tische , Sessel , Stühle , 2 gute Roßhaar - =
= Matratzen , Wollmatratzen , gutes Fedevzeug , Wäsche , =
= Kleibungsstücke , Glas , Kristall , Etz - u . Kaffee - W
= Porzellan , Aufstellsachen , Bücher , Bilder , Lampon , =
= Koffer , Balkonmöbel . Küchenmöbel , große Partie =
W Küchen - u . Kochgeschirr , Bränken , Sitzbabewanne , W
= Leitern , Küchenwaage , unb vieles andere mehr =
W freiwillig gegen Barzahlung .

D Besichtigung : Mittwoch , 29 . Oktober , 10 — 14 Uhr . W

I Wilhelm Helfrich I
W beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer und Schätzer =

Bernsteinkette
a . Mittw . , 22 . 10 . ,
auf dem Wege o .
Kurhaus z. Bahn¬

hof verloren .
Wiederbr . erhält
Belohn . Abzug ,
auf b . Fundbüro .
!Ptz . Korall . -Kette

Suche f . m . Sohn
guterhalt .Winter -
mantel , Er . 1,75 ) .
Ang . M 305 TV .

Eleg . D .-Pelzmtl .
Er . 44/46 , Hofen
f . 16j . Jung ., gut
erh ., z. tauf . ges .
Ang . u . A 572
an Tagbl .-Verl .

Euterh . Pelz¬
mantel , Er . 46 ,

zu kaufen gesucht .
Ang . E 304 TV .
Mod . neuwertig ,
weißes Brautkleid
zu kaufen gesucht .
Ang . E 300 TV .
Mod . guterhalt .

Jüngl . -Winter -
Mantel für große

schlanke Figur

Weiße Atlus -
Pumps , IX getr .
Lebersohle , Er .38

Damen -Tennis -
schläger , kaum

8ebr
., zu nett

lonradi , See¬
robenstr . 23 , P . r .

Gebe . Klaviere
im Preise bis

500 RM . ,
bei Barzahlung

zu laufen gesucht .
Otto Kannenberg

Schwalbacher
Straße 73 .

Telefon 23129 .
Teppiche , 2x3 m
ob . größ ., neuro .,
zu laufen gesucht .
Ang . X 294 TD .

Suterhalt . Plümo
« der Oberbett

zu laufen gelacht .
Ang . H 305 TV .

Wohnzim .-Schrank
mit Glasschiebe¬

fenstern und
Schreibplatte sow .

Kleiderschranl ,
Kirsch - ob . Birn¬
baum . Angeb . u .
D 306 an T .-Vl .
oder Tel . 24643 .

Ladeneinrichtung
f . Feinkostgeschäft
zu verl . Kaiser -
Friedr . -Ring 62 ,

1 . Stock links ,
norm . 10 — 12 Uhr

AaliMche

Reitstiefel , Er . 40
bis 41 , u . Reith «!,
(mittl . Fig -) , bd .
gut erh . , zu k. ges .
Ang , kl 304 TV .

Dam .-Skischnhe ,
Er . 40 , getragen ,
mögl . gut erhalt .,
zu kaufen gesucht .
Ang . K 300 TV .

Herren -Skischuhe
( Er . 42er ob 43 )
zu kaufen gesucht .
Moritzstr . 39 , 1 I .

K .-Eummistiefel
(hohe ) , Gr . 28 o .
29 , gut erh . , unb
Roller zu 1. ges .
Ang . T 305 TV .

Abzug , geg . Bel .
Kölnischer Hof .

Br . Stuip .- Leder -

handsch . Kapellen¬
straße abbs . verl .
Wz . g . gute Bel .
a . d . FunbbÜro .
1 blauer Leder -
handschuh m . rot
am letzt . Dienst ,
verloren . Gegen

Belohn , abzug .
Nerotal 52 , Part .
Sonntagfrüh Im
Ufa -Kino gold .

Armbanduhr verl .
D . ehrl . Find . w .
gebet ., dies . geg .

rite Belohn , im
»tel Bierjahres¬

zeiten b . Portier
abzugeben .

Sonntag , 5. Olt .
gold . Zwicker ab »
Hand , gelommen ,
abzugeben gegen

Belohnung .
Erabenstr . 18 , P .
Gr . gestr . Strickz .
verl . a . 18 . 10 . g .
19 Uhr Solms - ,

Alwinen - , Bierst .
Str . Abzug . Bier -
stadter Str . 41 , 1

oder Fundbüro .
2 selbstgeschr .Büch .
auf runder Baut
„ Unter d . Eichen

“

am 21 . 10 . liegen
geblieben . Abzug ,
b . jetziger Adresie
Herrnannstr . 2 , 3 .
Wilh . Hartmann .

Asse
Besatz u . Taschen
zu verl . Ang . u .
G 302 an T .-Vl .
Kar . Regencapes
m . Haube , neuro . ,
zu verl . Adr . im

Lagbl .-Vl . Ra

Reuw . Knickerb .-
Hose , mittl . Er .,
reine Wolle , prro .

zu verl . Ellen »
bogengasie 10 , 2 l

D .-Reitk » stüm ,
braun , 44 — 46 ,

D .-Schuhe , Lack u .
Wildl ., 40 — 41 ,

Tuchtischdecke
( blau ) , Mädchen¬
jacke , Pelzmütze ,

Spiegel u . Lampe
all . gut erhalten ,

zu verkaufen
. Elsasier Platz 5 .

Kompl . Eßzimmer
nur an Privat zu
verlaufen . Anzus .

von 6 Uhr ab .
Adr . T .-Verl . Ox

Werricht

Konversation
in Rusiisch sucht
Stint , Wellritz¬

straße 47 ( Laden )

F 24

Velliillse

Opossum
Pelzkragen für

Mantel zu verl .
Ang . H 302 TV .

Stunts
Stücke u . Schweif
für Hutgarnitur

ob . dgl . zu verl .
Ang . K 302 TV .

Schreibmaschine ,
mögl . neuwertig ,
aus Privaihanb

zu laufen gesucht .
Ang . D 290 TV .
Conti - , Mercedes -
od . anb . Schreib -
rnasch . zu 1. ges .
Pr .-Ang . m . Mk .-
Ang . A 515 TV .
Elektr . Kochplatte

oder Wärmer ,
(120 Volt ) gesucht .
Ang . 8 298 TV .

Knochenmühle ,
Hem . Modell , ges .
Ang . A 561 TB .

Walchbütte
(Holz oder Zin !)

gut erhalten ,
zu laufen gesucht .
Ang . I - 288 TV .

Füllofen , gut erh .,
lauft Korbflecht .

Schäfer ,
Hellmundstr . 43 .

Nähmaschine
zu laufen gesucht .
Ang . IV 305 TP .
Zinkwanne oder
sonst . Kd .-Bade -

wanne , minb . 80
cm ob . Durchm . ,
gut erhalten , zu

lauf . ges . Preis -
ang . K 305 TV .

Rot -dtlgr . -schwz .
tariert . Schirm a .
22 . 10 . verl . Abz .
Elumer b . Besen¬
felder , Reroberg -

straße 20 .
1 Knab .-Pantoffel
verl . a . Freitag
nachm . Bleichstr .,

Bismarckring ,
Dotzheimer Str .

Abzug , bei Daut ,
Winkler Str . f5 .

9« l»rw » Sefuitben |
Schirm i . Albr .-
Dürer -Anlag , gef .

Abzuholen von
18— 19 Uhr .

Fasaneriestr . 10 .

Schlafz . - Lampe
mit 2 Bett - Lese -

lampen ( fraise
Seide ) f . 18 RM
zu » ett . Ang . u .
D 302 an T .-V .
Massiver eichener
runder Etz - resp .

Klubzim .- Tisch
0 150 , ausziehb .
200 cm , zu verl .
Czygan , Wilhelm -
str . 60 , 4 ( Fährst .)

Telefon 25167 .

Seit und
mophon

zu verl . Haag ,
Querfeldstr . 7 , 1 .
BMW .-Limousine

2türig , 4 Sitze ,
15 PS , zu verl .

Sieb ,
Friedrichstrße 29 .

Euterh . t . Motor
neu überholter

1,2 - Ltr . -Personen -
roagen ( Opel ) ,

mit ob . ohne An¬
hänger , zum Tax¬
wert zu verlauf .

Hursy ,
Friedrichstr . 10 .
Leichter Einsp . -

Wag . m . Ernte¬
leitern , sowie

3 Läuferschweine
ungef . 50 Pfund
schwer , zu verl .

Karl Koch ,
W .-2gstadt ,

Mittelstratze 5 .
Einige guterhalt .
Ruderboote sofort
zu verl . Ang . u .
A 570 an T .-V .
Bügelos . m . Koch -
einrichtnng und

Arbeitstisch zu rck.
Kleber , Oranien -

straße 27 , 1 r .
Gasbadeofen mit
Kupfermantel u .
Handbr . , gut erh .
zu vl . Schierstein ,

Zeilstratze 19 , 1.
Schw . Küchenherd
mtl . Er . , 20 RM
3t . Paravent ( sp .
Wand ) , Mahag .,
prw . zu verl . Bes .

ab 13 Uhr .
W .-Sonnenberg .
Verdunstratze 53 .

Küchenherd
gebraucht , schwarz
verl Ighnstr . 2 .
Elektr . Heizplatte
Koff . -Grammoph . ,
mehr . Flügeltür . ,
grötz . Kohlenherd
zu verl . Kaiser -
Friedr .-Ring 62 ,

1. Stock Itnls ,
vorm . 10 — 12 Uhr

Großes
Puppentheater

mit reichhaltiger
Ausstattung sowie
ein Mode -Salon

zu verkaufen
Wiesb .-Biebrich ,

Wiesb . Str . 39 .

Selöverketzr |
5000 RM .

als Hypoth . , wo¬
möglich 1. Stelle ,
volle Auszahlung ,
aus Prioathand

zu verleihen . An -
geb . 302 T .-V .
250 Btt . Darlehen
gegen Sicherh . u .
pünktl . Rückzahl ,
gesucht . Angeb . u .
E 301 an T .-Vl .

Großer Konzert -
Flügel zu verl .

Adr , i . TB . Pa

Koffergrammoph .
mit Pl . u . Koffer
zu verl . Simon ,

Häfnergasie 5 ,

Schlafzimmer
wegen Wegzugs

fast neu
sofort zu verkauf .

bestehend aus :
2 kompl . Betten
neuester Bauart ,

(Eichen ) bteiteil .
Rotzhaarmatratz . ,

Kiff . u . Deckbetten
1 Kleiberschr . m .
Spiegel , 2 Nacht¬
tische , 2— 4 Stühle
u . Waschtisch , ffief .
Ang . M 301 TV .

PHOTOWAAGE
Wiesbaden,Kirchgasse 29

Mainz , Große Bleiche 8

Frankfurt a . M . , Zell 105

liefert schnell

und billig PASSBILDER für Kennkarten , Fabrikausweise

Führerscheine , sonst . Ausweise



Dienstag , 28 . Oktober 19 « Wiesbadener Tagblatt Nr . 259 Seite 1

GoslarMalfierzoll

■

- - s

■" 'ii * sS »

•lifi
J^ rvf -
o M !

L
' stMl -

M
U

,M

■• r/j/ «

Cfrefrc . . .

Fast 5 mal so groß wie vor dem Kriege ist heute

der Arbeitsbereich des deutschen Eisenbahners . . .

heute daaVerkehrsnetz . Von der Mei¬

sterung der gestellten Aufgabe hängt
D Entscheidendes ab für die kämp -
** fende Truppe und für die Heimat .

Gewaltig sind die Aufgaben der
Deutschen Reichsbahn gewachsen .
Weit über die Grenzen des Groß - Q
deutschen Reiches hinaus spannt sich w

. . . und trotzdem

müssen gewaltige Mengen Stüdegut befördert werden !

Der Stüdegutverkehr erfordert bei An¬

nahme und Verladung , bei Umladung , Ent¬

ladung und Ausgabe einen ganz besonders

großen Arbeitsaufwand . Tatkräftige Mit¬

hilfe des Verfrachters ist daher auf diesem

Gebiet auch besonders wirksam .

Beachten Sie deshalb folgendes «

Alle entbehrlichen Stüdegut - Transporte
müssen zurückstehen . Nur die wirklich

wichtigen Stückgüter können auf Beför¬

derung rechnen .

Stüdegut muß ausreichend verpackt sein .

Die vorgeschriebene Bezettelung ist deut -

IHLF DER DEUTSCHEN

lieb auszufüllen und haltbar anzubringen .

Alte Bezettelungen sind vor der Auflie¬

ferung zu entfernen .

Soweit irgend möglich sind in alle Stüde¬

güter Zettel mit der Anschrift des Absen¬

ders und Empfängers einzulegen . Die von

der Deutschen Reichsbahn zur Verfügung

gestellten Behälter sind nach Gebrauch

schnellstens wieder zurückzugeben .

Jeder muß mitarbeiten , damit neben den

kriegswichtigen Aufgaben auch der allge¬

meine Stückgutverkehr bewältigt werden

kann .

Auf jeden Wagen kommt es an !

REICHSBAHN UND DU HILFST DIR SELBST !

Mutti erlaubt uns , Dich bald zu besuchen , um Dir zu Deinem Baby
zu gratulieren , das der Klapperstorch gebracht hat . Bekommt Baby ,
wenn es größer ist, auch die MAIZENA -Flasche ? Denk Dir nur ,
Mutti sagt, daß nicht nur wir oder Mutti , sondern sogar schon Oma
MAIZENA als Baby bekommen hat , weil es MAIZENA schon über

So Jahre gibt . Dein Claus und Rena .

Mefir als ein Menschenalterist MAIZENA bekannt
und wird in immersteigendemMaße,ak idealeKinder- qJ’ Z-k
nahrungverlangt. Für die richtigeErnährung des Säug- w
lings gibt die MAIZENA wertvolle Ratschläge in
ihrem Buch „Briefe eines Arztes an seine Tochter”, » (
das auf Anforderung kostenlos zugeschickt wird. 4*ieU*

93

KölnG.

in guter Kuf verpflichtet

SkeüMiigedote

Steubenstiatze 18 .

Waschfrau für
Wasch -Wring -

3

Pers . Stenotypistin u . Kontoristin
mit mehrjähr . Berufserfahrung , an
selbständ . Arbeiten gewöhnt , sofort

ob später gesucht . Beschatt , evtl , auch
halbe Tage . Angeb , u . E 302 T .-V .

Hine n .
iickcrin

Bessere znverläss .
Hausgehilfin in
Etagenhaush , ges .
Alwinenstr . 17 , 1

Telefon 20532 .

Ein ordentliches
Hausmädchen

z. 1. Nov . gesucht
Kl . Schwalbacher

Straße 1.

Zuverl . Haus¬
gehilfin , erfahr ,
in allen Haus -
arb ., gute Koch -
kenntn . erw . , fof .
gesucht . Wilhelm -
stratze 17 , Hochp .

Hausgehilfin
gesucht für ganz
o . tageweise , auch
alt . unabh . Frau
kann sich melden
bei Fra « Moser ,

Sonnenberger
Straße 4 ,

Telefon 26688 .
Haushaltshllf «

Stund .- o . Tages¬
arbeit gesucht .
Anruf 22914 .

Streuber ,
Alerandrastr .15,2

( Maschinenstopf . )
ges .Beidew .angel .
Hotel Reichspost .
Ehrl . , zu » . Haus¬
gehilfin s. vor¬

mitt . einige Std .,
evtl , auch Stun¬
denfrau für 3X
wöchtl . 3— 4 Std .

gesucht .
Mager ,

Eeisbergstr . 44 .
Tüchtige zuverl .

Hausgehilstn
baldigst i . Dauer¬

stellung gesucht .
Angeb . u . A 568
an Tagbl .-Verl .

Mdliche $ erjonen

Stenotypistin ,
zuverl . Kraft , ges .

Kraftverkehr
«EmbH . , Wiest . ,
Bahnhofstraße 57 .
Weg . Erkrankung

meines jetzigen
Kinderfrl . suche

ich für sofort zu
meinem 18 Mon .
alten Kinde eine
tüchtige Kinder -
psleaertn einige

Woch . z. Aushilfe .
Frau Schmitt ,

Wiesbaden ,
Moritzftratze 22 ,

Backerei .

Wir suchen für sofort oder spater
weibliche Anlernlinge für den

Maschinensaal und die Buchbinderei
Meldungen im Druckerei -Kontor
L . Schellenberg

'sche Buchdruckerei ,
Wiesbadener Tagblatt .____________

Sauberes , zuverl .

aÄ .
EEis .

ÖO5 Fochgerchäft für feine tkdmvavm -

unö moderne Reife aus vüftung en

MLH6LMSTM2THEATERK0L0NNADE6

ZJie guten Qualitäten ,

der erlesene Geschmack
und die erstaunliche
preiswurdigkeit haben

uns den guten Ruf gebracht
Mr sind auch heute ,

unter den erschwerte
Verhältnissen deftredr ,

den Kunden das

bestmögliche zu bieten .

Für meine Hauptgeschäftsstelle tücht .
Kontoristin zum 1 . 1. 42 oder früher
gesucht . Angebote mit Zeugnissen an
Nikolaus Speicher , Hoch - , Tief - u .
Eisenbetonbau Wiesbaden -Biebrich ,
Schlageterstratze 46 , Ruf 60210 .

Verkaufs -Aushilfe sofort gesucht .
Schellenierg am Markt .____________
Arbeiterinnen für leichte Arbeit ge¬
sucht . Jng . Erich u . Fred Engel ,
Elektrotechnische Fabrik , Wiesbaden ,
Dotzheimer Straße 147 .

Stütze f . Haushalt
evtl , mit Koch -
kenntnissen ges .

Vorz . b . W . Welk ,
Taunusstr . 1 , 1 .

Alleinfteh . Fra «
» der besser , älter .

Mädchen für
Haushalt u . Be¬

treuung einer
pflegebed . alten

Dame f . baldigst
nach Wiesbaden

gesucht . Ang . u .
A 565 an T .-V .

Verkäuferin , mit
schristl . Arbeiten
bewandert ( auch

für halbe Tage )
sucht Samenhaus

A . Mollath ,
Michelsberg

14 - 16 . .

Zm >. Fräulein ».
Kinderschwester z.
Ausfahren mein .
9 Monate alten

Babys für die
Morgenstund . ges .

Lempertz ,
Richard -Wagner -

Straße 15 ,
Telefon 27255 .

Mädchen
gesucht .

Fritz -Kalle -Str .24

Zuv . Stundrnfr .
3x wöch . gesucht .
Vorzust . vormitt .
M .Rieder , Rüdes -
heimer Straße 32

Stundenhilse
Mont . u . Samst .
vormittags 2— 3

Std . gesucht .
Emser Str . 62 , P .

Stundenfrau
sauber , gutempf .,

für vormittags
2— 3 Std . gesucht .

Dette ,
Michelsberg 6 .

Tüchtige , zuverl .
Stundenfrau

2 Std . dreimal
wöchentl . gesucht .
Niederwaldstr .6,1 .

| SermietnnflgB |

straße 14 , 1 t .

Die guten Erfolge mit BAKO bei der Säug¬
ling ! . und Kinderernährung zeigen sidi sehr
sdmell . Selbst von empfindliehen Kindern wird
BAKO gerne genommen und gut vertragen .
BAKO Ist lefdit verdau h"* , vitaminreich und
aus hochwertigen Aufbaustoffen .

2 -3 -Zim . -Wohn .
oder 2 größ . Leer¬
zimmer mit etwas

gangenen . ______ ____
Glückwünsche sagen wir auf bie .
Jem Wege allen unseren herz¬
lichsten Dank .

23 Mk . Ang . u .
Angeb . u . T 304
an Tagbl . -Verl .

Karl - emmrich « . Fra « Stell
geb . Süß

Bleichstraße 23 .

Leberberg 4 , am Kurgarten , möbl .
Zim . , Ztr .- Hz . , fl . k. u . w . SB. zu sm .

Wir suchen zum April 1942 2 Setzer¬
lehrlinge u . 1 Druckerlehrling . Ferner
einen kaufmännischen Lehrling für
das Druckereikontor . Es kommen nur
Juimens mit guter Auffassungsgabe
in Frage . Meldungen im Druckerei -
Kontor L . Schellenberg ' sche Buch -
druckerei , Wiesbadener Tagblatt .

Briefblocks e Umschläge
BRINK

Wellritzstraße 47 , neben Franke

Ludwig Meister
Feldwebel der Luftwaffe

Margrit Mei st er , geb . Abt

Vermählte

z . Z . im Osten Walkmühlstr . 25
Billa v . d . Heydt .

28 . Oktober 1941 .

BAKO - Xindcrihat
erhalten Sie in Apotheken und Drogerien

Statt Karten
Unerwartet verschied unsere liebe
Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter und Schwester

Krau Elisabeth Eilert
geb . Heidelmeier

In tiefer Trauer : Hans Eilert
« . Fra « » . Kinder , Konrad Eilert

« . Fra « « nd Kinder .
Wiesbaden , Stadt -Brückenau ,
den 27 . Oktober 1941 .
Die Beisetzung findet in der
Stille statt

2 zuverl . Männer
z. Packen u . Aus¬
fahr . v . Zeitungen

( Radfahrer )
im Stadtgebiet
sofort gesucht .

Gerhardt ,
Luisenstraße 16 .
Eartenarbeiter

für halbe Tage
ob . stundenw . ges .

Blumenhaus
Heinr . Peute » ,

Adelheidstraße 36
Für die uns anläßlich unserer
Vermählung so zahlreich zuge -

Aufmerksamkeiten und

Am Sonntag , den 26 . Okt . 1941 ,
wurde mein innigstgeliebter ,
herzensguter Mann

August Keerl

Landeskirchenrat i . R .
Inh . v . Orden u . Ehrenzeichen

im 80 . Lebensjahr von langem ,
mit großer Geduld ertragenem
Leiden erlöst .

In tiefem Schmerz :
Elisabeth Keerl , geb . Kropp

Wiesbaden , den 28 . Okt . 1941 .
Schenkendorfstr . 3
Die Einäscherung findet Mitt¬
woch , 29 . Okt . , 12 .15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Danksagung ( Statt Karten )
Für die uns anläßlich unserer
goldenen Hochzeit so vielseitig er¬
wiesenen Glückwünsche und Auf¬
merksamkeiten danken wir auf
diesem Wege allen recht herzlich .
Hermann Müller « . Frau Anna ,

geb . Pilgenröther
Wiesbaden , im Oktober 1941
Bleichstraße 41

Danksagung
Für die uns beim Heimgang
unseres lieben Kindes Mari -
annchen bewiesene herzliche An¬
teilnahme , sowie di « überaus
reichlichen Blumenspenden , und
all denen , die uns tröstend und
teilnehmend zur Seite standen ,
sagen wir auf diesem Wege un¬
seren tiefsten Dank .

Familie Conrad Köhler
Wiesbaden , Karlstr . 38 , Mtb . P .

Möbl . Zim . mit
Kochgel . zu miet ,
ges ., am l . Koch -
btvnnennähe . An -
geb . bl 303 TV .
Möbl . Zimmer m .
Kochgelegenh . od .
Küchenben . z. m .
ges ., evtl . möbl .
Zimmer u . Küche .
Ang , v 303 TV .
Steifere Dame s.
möbliert . Zimmer
m . Heizung , evtl .
Verpflegung , in
Famrlie . Kurv .

u . T 304 an TB .
2 gut möbl . Zim .
m . Küchenbenutz .
v . Ehepaar ges .

Ang . mit Preis
u . L 305 an TV .

Möbl . Zim . zu
verm . Maxeinor ,
Bertrarnstr . 4 , 3 .
Möbl . Z . m . voll .
Verpfleg , zu vm .
Bertrarnstr .23,1 l .
Gut möbl . Wohn -
schlafzim . zu vm .
D - tzh . Str . 32 , 1 r
Kur - und Dauer -
gäft « Zim . frei ,
zu Winterpreisen .
Pension Amalfi ,

Parkstraße 4 .
Schön möbl . Zim .

zu vermieten .
Neugasse 19 , 3 .

Tausche abgeschl .
große saub . 2 -Z .-
Wohn ., 2 . St ., in
ruh . kl . Hinterh ,
Ringkirche . Suche
gr . I -Z .-Wohn . o .
2 -Z .-Wohn . , Ddh .,
Abschluß . Angeb .
unter W 301 an
den Tagbl .-Verl .

MM |
Herr , 44 3 ., in

sicherer Stellung ,
gesch ., ev . , sucht
Fräulein oder

Witwe bis 38 3 .
kennenzulernen
zwecks Heirat .

Angeb . m . Bild
unter W 305 an
den Tagbl .-Verl .

2 junge Mädels
s. d . Bekanntschaft

zweier Herren ,
denen sie treue
Kameradinnen

sein können , zw .
spät . Heirat . Ang .
u . W 303 en TB .

Gesucht für
sofort oder bald

gesund . , ehrliches
Pflichtjahrmädel

für Eutshaushalt
im Taunus (bei
Wiesbaden ) .Ang .

u . 8 305 T .-V .
Ord . Mädch . tags -
üb . o . Stundenfr .

ges . Hellinund -
straße 42 , Laden .

Putzfrau für
2— 3 Std . täglich

obel 2— 3mal
wöchentl . gesucht .

E . Engel , Hin -
denburgallee 5a .

Putzfrau s. Tor -
fahrttein . f .Freit .
od . Samst . nach¬

mittag gesucht .
Sedanplatz 6 , 1 .

Eine Putzfrau
für Freitags und
Samst . abds . gef .
Kl . Schwalbacher

Straße 1 .

| Männliche Personen |
Konditor oder

Hilfskraft
evtl , tage - oder

stundenweise
sofort gesucht .

Konditorei Jäger
Bismarckring 21 .

Zwei Arbeiter für leichtere Arbeiten
sofort gesucht . Ferdinand Müller ,
Maschinenbau , Wiesbaden , Dotz -
heimer Straße 143 .

Wielandstr . M,2 r
wird Kohlenträg .
2X wöchentl . für
Haushalt gesucht .

I Ktellmgesütze

I Weibliche Personen

Buchhalterin
(Journal ) sucht

Dauerst , f . halbe
Tage . Erb . Zuschr .
u G 304 T .-Vl .
Tüchtig . Servier -
sräulein s. Stelle ,

auch Aushilfe .
Ang . K 288 TV .
Saub . ehrl . tim
verlieb . Frau s.
Stelle für ganz .
Ang . M 304 TV .
Zuverl . ehrliches

Mädchen sucht
tagsüb . Beschast .
im Geschäft oder

Haushalt . Ang .
u . W 302 T .-V .
Geb . Fra « , mittl .
3 ., [. Halbtags¬
beschäftigung tn

Geschäft o . Hotel ,
auch Aushilfe .

Ang . L 301 TV .

Sonnige 3^ « bis
4-Zim .-W »hn .

mit Bad sofort
gesucht . Angeb . u .
H 301 an T .-Vl .

Doppelzimmer
mit Kochgelegenh .
ab 1. 11 . gesucht .

Fließ . Wasser
bevorzugt . Ang .

u . G 305 T .-V .

Möblierte
4 -Zim .-Wohn .

mit Zubeh . , Heiz ,
und Warmwasser
( Einf .-Haus ) , ev .
sofort zu vermiet .

Weiherweg 3
( Galileistraße ) .

Besichtigung von
12 bis 16 Uhr .

D - tzh . Str . 18 , 2 I
möbl . Zimmer fr .
Eins . möbl . Zim .

mit Kochofen
zu verm . Adolfs -

allee 40 .
Gut möbl . Zim .
o . berufst . Damen
od . Herren , Näh «
Bahnhof , z. 1 . 11 .
zu vm . Albrecht -

straße 16 , 1 .

Möbl . Zim . an
berufst . Hrn . z. v .
Jahnstraße 18 , 1 .
Möbl . Zim . zu
vermieten Sedan -

im Erdgesch . zum
1 . 11 . 41 zu verm .
Anzusehen zwisch .

15 und 17 Uhr .
Klinge ,

Westendstraße 18 .
1 Zim . und Küche
im Hinterhaus zu
vermieten . N . bei

Zimmermann ,
Scharnhorststr . 11

Vorderh . Part .

2— 3- Zim . -Wobn .
sofort gesucht . An -
geb . E AkI T .-V .

Möbl . Zim . für
kürz . u . lang . Zeit
verm . „ Rosenhos "

Zubehör in Wies¬
baden od Umgeb ,
ges . e . Bancels ,

Weimar ,
Luthergasse 1 , 1.

3 -Zim . -Wohn .
mit Zubehör für
sofort od . später
gesucht . Angeb . u .
T 301 an T .-Vl .

Seltete Dame
( Dauerm .) sucht

gut möbl . Zim .
Ang . K 305 TV .
Meli . Dame sucht
möbl . Zim . , Vdh .,
in ruhig . Hause,
ohne Wäsche , bis

X
|
/r 25 . 10 . 1941 25 . 10 . 1941

Rainer Burkhard
Wilfried Reimund

Die glückliche Geburt zweier
gesunder Buben zeigen in dank¬
barer Freude an

Gerda Scheidl , geb . Koch
Otto Scheidl

Wiesbaden , Eust .-Freytag -Str . 25
z. Z . St . Josefs - Hospital

z. Unterstellen v .
Möbeln zu ver¬
mieten . Näheres
Karlstraße 11 , 1.
Leere sch. Mans .,
24,3 Dm , f .Möbel -
unterstellen sofort
bin . zu vermier .
Näh . Bierstadter

Höhe 24 , 1.
Eeb . älter « Dame
suchtWohngemein -

mit Dame ,
3 Zimmer usw .
Angeb . u . G 303
an Tagbl .-Verl .

Suche kl. Wohn ,
o . 2 leere Räume .
Angeb . u . B 301
an Tagbl .-Verl .

suche z. 1. 4 . 42
schöne 2 -Zimmer -

Wohnung .
Ang , M 298 TV .

2 -3 -Zim .-Wohn .
gesucht .

Telefon 22377 .

Leeres Zimmer u .
Küche z. miet . a .
Preis 6 . 40 RM .
Ang . E 303 TP .

Größeres leeres
Zimmer

mit Kochgel . ges .
Frau Henbeck ,

Biebrich , Restaur .
„Scheppen Eck" .

Suche bis z. 1. 11 .
leeres lep . Zim .

»der Mansarde
m . elektr . Licht .
Angeb . mit Preis
u . F 302 T .-Vl .

Leerzimmer
mit fließ . Wasser
zum 1. 11 . 41 ge¬
sucht . Angeb . u .
v 301 an T .-Vl .
Büroraum gesucht

Kraftverkehr
eEmbH .,

Wiesbaden ,
Fr . 59371 .

Kl . mittl . Fremd .»
Pension in Wies¬
baden 5« mieten
o . kaufen gesucht .
Ang . F 303 TV .

! WotzmgstM ]
Tausche som 2 -Z .»
Wohn . mit Küche ,
Keller , Balk . , geg .
2- od . 3-Z .Kohn .
mit Bad u . evtl .
Heizung ab sofort .

Fra «
Zimmermann ,

W .-Sonnenberg ,
Danzig . Str . 25 , 2

Wir haben uns verlobt
Klara Sander

Otto Boß
Wiesbaden

* *
z. Z . in einem

Eberbacher Str . 29 Res . -Lazareit
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Drei gute Grunde
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APOLLO I CAPITOL
Am KurhausMoritzstraße 6
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OTELLO TOTO

KURHAUS

Donnerstag , den 30 . Oktober 1941 , 19 Uhr , kleiner Saal :

1 . Dichterlesung
Hermann Eris Busse

Eintrittspreis « : Stammkarten für 6 Abende : Num . Platz :
RM 6 .— , nichtnum . Platz : RM 4 .— . Einzelverkauf : Num .
Platz : RM 1.50 , nichtnum Platz : RM 1 .— .

Wohin ?

.
u Rheinterrassen

fW *

ftirhrirh
Wff Vv ■ ■ wM Montags geschlossen

Morgen Erstaufführung ! Das Schicksal

einer Mutter !

• Eierverteilung
In der bis zum 16 . November 1941 laufenden 29 . Zu¬

teilungsperiode werden für jeden Versorgungsberechtig¬
ten auf die Abschnitte 29a und 29b der Reichseierkarte
je ein Ei ,

zusammen 2 Eier

ausyegeben . Da die Eier noch nicht sofort bei allen
Kleinverteilern erhältlich sind , bleibt die Bezugs¬
berechtigung der Verbraucher bis zu obengenanntem
Zeitpunkt bestehen .

Wiesbaden , den 2S . Ottober 1941 .
Der Oberbürgermeister — Ernährungsamt .

• Weinherbst

Der Beginn der Allgemeinen Traubenlese ' (Weinlese )
wird rote folgt festgesetzt :

für Wiesbaden - Alt , W .-Dotzheim und W .-Schierstein
auf den 80 . Oktober 1941 ; für W .-Frauenstein aus den
8 . November 1941 .

'

Das Betteten der Weinberge vor 7 Uhr ist verboten .
Wiesbaden , den 25 . Oktober 1941 .

Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde

_______________________ Feldpolizei .__________________
• Betrifft : Beschlagnahme von Nutz -

hraftfahrzeugen
Es besteht Veranlassung nochmals darauf hinzu -

roeisen , daß durch die amtliche Bekanntmachung vom
9 . September 1940 sämtliche Nutzkrastfahrzeuge (Last¬
kraftwagen , Anhänger , Kraftomnibusse , Zugmaschinen ,
Sonderfahrzeuge , Kesselwagen ) innerhalb des Wehr¬
kreises XII auf Grund der § § 23 und 25 des Reichs -

leistungsgesetzes beschlagnahmt sind , soweit sie nicht im
Eigentum öffentlicher Körperschaften stehen . Ohne meine
vorherige schriftliche Genehmigung dürfen daher diese
Nutzkrastfahrzeuge weder an - noch verkauft werden . Auch
ist leder Srandortwechsel verboten , bzw . von meiner vor¬
herigen Genehmigung abhängig . Zuwiderhandlungen
gegen die Beschlagnahmeverfügung werden gemäß § 34
des Reichsleistungsgesetzes bestraft und können zu einer
Einziehung des Fahrzeuges führen .

Wiesbaden , den 22 . Ottober 1941 .
f\ Der Regierungspräsident
. * : Bevollinächtigter für den Nahverkehr

tat Auftrag : gez . Dr . Fischbach , Regierungsrat

13 .30 1
Walhalla :

„ Kleine Mädchen — große Sorgen
" .

: „ Dornröschen
"

.
,Sotto “

. Bühne : 2 Blanks , Original -

Deutsches Theater . Dienst a a , 28 . Okt ., 17 .30 bis
21 Uhr : „ Lärmen "

, St .-R . G , 7 . — Mittwoch ,
29 . Ott ., 18 bis 21 Uhr : „Die Nibelungen ,
St .-R . C , 7 .

Residenz -Theater . Dienstag 28 . Ott ., geschlossen .
Mtttwoch , 29 . Okt . , S .16 bis 21 .10 Uhr :

KÜchaus^ Mn
'

tw o ch 29 . Ott . , 16 Uhr : Konzert .
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch . 19 .30 Uhr :
Virtuose Orchestermusik . Leitung : Musikdirektor
August Vogt .

Brunnenkolonnad «. Mittwoch , 29 . Okt ., 11 .30 Uhr :
Früh - Konzert . Leitung : Karl Bastian .

Scala -Varietä : Das Proaramm der Seulationen .
Internationale Attrstik mit 10 Attraktionen .

Film - T ( ‘

llfa - P

darbietungen . «
Thalia : ..Die Kellnerin Anna " .
Film -Palast : „ Serenade .
Apollo : „ KavrtSn Orlando "
Capitol : . K̂apitän Orlando .
Urania : «Wegen Snstandielluna aeschlosien . l
Luna : „ Ehestreit

"
.

Olhmpia : „ Ehe in Dosen "
.

llnton : „ Operette " .

fart - Lichtfuiele Biebrich : „Das leichte Mädchen "
.

aunus -Lichtsp . Bierftadt : „ Dahinten in der Heide "
Römer - Lichtspiele Dotzheim : „Versprich mir nichts "
Drei -Kroneu -Lichtspiele Schierstein : „ Eine Nacht

im Mai "
.

Sri
'
sfarbr , OL fett , Schmier und £ etr - öa hilft

ffrets eines » iMi her ! «

tM ^ äjkhCftarh » erfchmu6tt ;ßtnifehltiöung ohne SctfeomO Wafchpulocr ,

Die neueste Wochenschau

3.00 5 .00 7 .30 Uhr So . auch 1.00 Uhr

Walhalla
Heute letzter Tag : Jakko

der neue Gustav - Fröhlich - Film

nach einem Buch von Thea von Darbou
mit Gustav Fröhlich , Sybille Schmitz ,
Gustav Diessl , Julia Serda , Werner Scharf
Spielleitung : Gerhard Lamprecht
Musik : Giuseppe Becce
Ein spannender und großer Gesellschaftsfilm

BÜHNE : _________________________

2 BANKS Original - Darbietungen I

Kaufe einig « gebr . Personenwagen
bis 2,5 Liter verschied . Fabrikate .
Aug . « »fiel , Adleroertr . , Bahnhof ,
straße 19 , Telefon 20717 ,

Die neueste Wochenschau

Beginn : Wo . tägl . 7 .30 Uhr ,
Mittwoch aachm . 3 Uhr

I
Jugendliche nicht zugelassen 1

Dazu die neueste Wochenschau I

Beg : 14 .45 . 17.00 . 19 .20 . Ende etwa 21.30 , Sg^ ab ^ ZjSJJiwJ

Franziska Kinz , Otto Wernicke
Elfriede Datzig , Winnie Markus , Herrn . Brix

Hans Olden , Faul Dahlke , Th . Dannecker u . a . m .

Die neuefte deutfehe Wochenschau

So wurden die Sowjet -Armeen zerschlagen

Zwangsversteigerung
Am Donnerstag , den 30 . Ott . 1941 ,

vormittag » 10 Uhr versteigere ich
zwangsweise gegen Barzahlung
Riehlstraße 20 im Hof : 1 elettr .
Waschmaschine , 4teil . mit Zentrifuge ,
jedoch ohne Motor , 2 große Öl¬
gemälde , 1 Staubsauger , 2 alte
Pistolen (für Waffensammlung ge¬
eignet ) , 1 defekt . Radio , 1 Dezimal¬
waage . Versteigerung bestimmt .

Erfurth , Obergerichtsvollzieher
Tel . 24529 , Rauenthaler Str . 14,1 .

Raupenleim und

Kleberinge Kleblang
frisch eingetroffen

Fachdrogist SEYB
Rheinstraße 101

Jugendliche haben keinen Zutritt

Heute Erstaufführung

Ha

Kleine Ittätidjen ♦

große Sorgen
Ein Terra -Film mit

nnelore Schroth

Geraldine Katt

FritzOdemar .DagnyServaes
Herrn . Braun , Carsta Löck

Spielleitung : B. BAR LOG

Eine liebenswürdige Komödie
mit schwankhaften Einlagen

Vorher :

Die neueste Wochenschau

UFA - PALAST
Nicht für Jugendliche
3.00 5.15 7.30

Große Märchenvorstellung

Regie : Mario Bonnard
Ein Filmwerk,das durch
seine fesselnde tempoer¬
füllte Handlung u. seine
großart . Gesamtgestalt ,
f. jed . Ge sch m. etw . biet .

Ein Abenteuerfilm
k von stärkster A
|k Dramatik A

Jch suche für meine Schwester , Ende
dreißig , mit guter Figur u . frohem
gesundem Lebensmut , mit gemütl .
Heim , Herrn bis zu 43 Jahren ,
schlank , von tadellos . Äußern , gut .
Gemüt , Charakter , nur in höherer
Position zw . späterer Heirat . Zu -
schriften erb , u . v 305 Tagbl .-Verl .

Spielplan
von Dienstag bis Donnerstag

( Nur 3 Tage )
Willy Fritsch Friedl Ezepa ,
Reue Deltgen und Paul Kemp

in dem herrlichen Ufa -Film

905 IM MW
Die heimliche Liebe , der listige
Kampf und der fröhliche Sieg
zweier junger , mutvoller Herzen !
Ein temperamentvoller Familien¬
krieg aus einer romantischen Zeit
Spielleitung : Peter Buch

Junger 8 Monat «
alter Enterich

Prachtexemplar ,
gegen Ijähr . oder
tragende Häsin zu
verkaufen . Vorzug
belg . Riesen und

blaue Wiener .
Anzusehen zwisch .

10 und 17 Uhr .
Fischer , Frieden¬

straße 1 ( Garten )

Handball -Kreismeisterschast . SS ® . Kalle Biebrich gegen
HSE . Freudenberg , Mittwoch , 29 . Okt . 1941 ,
17 Uhr , Rudolf -Dyckerhoff -Platz .

Mittagstisch
5 Schulberg 5

gl . a . Michelsberg
Wer bearbeitet

Steppdecke z. ltber -
ziehen ? Stoff vorh .
Ang . B 302 TV .

MW

Mittwoch , 1.30 Uhr

Ein Tonfilm nach dem Märchen
der Gebrüder Grimm

Vorher :

Ein lustiger Kasper - Film
Kinder 0.30 , Erwachsene : ab 0.50 RM

ch > UFA - PALAST

Scala - Variet6

Vorverkauf täglichen — 13 und ab
15 Uhr durchgehend Scalakasse

Telefon 25950

Täglich 19.30 Uhr

Die große Variete - Schau
vom Wintergarten und Scala Berlin
Neun Attraktionen,Morgen , Mittwoch , 15 .30Uhr

Familienvorstellimw Kleine Preise

Jugend hat
keinen Zutritt

50, 75, 1.00, 1.25. 1.50,2 .00 FILM - PALAST

Die neueste
Wochenschau
läuft vor
dem
Hauptfiln

mit

A . Matterstock
Hilde Krahl

Mittwoch u Donnerstag

Willy Birgel

Hilde Weißner

In dem spannenden Film

WeiMW
8 . 8 . 17

Wo .
3 520 730 !
So .
1 3 520 730

HEUTE

der Willy Forst -Film

Serenade

Nicht für jugendliche i

Wo . 15 ° °

17 ' °

1930

So . 13 «°

initiidjcBehonntmadiungen

Sport - Kalender

Park LlchilDiele
Wiesbaden - Biebrich

Ruf 611 72
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